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NbeubAusgube 1 Beiblatt zu Ur 294 der SaaleFeitung
Halle und Umgebung

Halle den 26 Juni 1917

Funklicher Teil

Die erſten Frühkartoffeln
Auf dem Markt in der Talamtſchule iſt geſtern die erſte aller

dinas ſehr kleine Menge der heurigen Frühkartoffeln eingetroffen
Dieſelben werden auf Kartoffelkarten zum Preiſe von 25 Pfennig
für das Pfund abgegeben Die Ware iſt ſchön und berechtigt zu
den beſten Hoffnungen für die Frühkartoffelernte

Marmeladeverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept bezw

4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen Mar
melade II wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 28 Juni 1917 Für
jede Perſon eines Haushaltes kann ein Viertel Pfund zum Preiſe
von 64 Pfennig für das Pfund abgegeben werden

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern die
Marmelade einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 58 des Waren
bezugsſcheines VI zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22 1 Ober
geſchoß Saal links binnen acht Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 Sept 4 Nov 1915

Verkauf von Eiern
Von der Zentral Eierſtelle ſind uns ausländiſche Eier

überwieſen worden Der Verkauf wird am Mittwoch den
27 Juni fortgeſetzt

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 7001 12 000 vormittags 12 Uhr und
die Nummern 12 001 17 500 nachmittags von 26 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei Eier ab
rer zum Preiſe von 28 Pfennig für das Stück Sind
die kleineren Eier für 28 Pfennig geräumt dann werden
die größeren Eier mit 32 Pfennig abgegeben

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur BVeſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen
Da dieſe ausländiſchen Eier nicht der allgemeinen Eier

n unterliegen müſſen die Eier beſonders verkauft
werden

Auslandseier Jnlandseier
Zur r wird mitgeteilt daß die jetzt zum Ver

kauf gelangenden Auslandseier eine beſondere Zuweiſung
find und daher nur nach laufenden Nummern der Lebens
mittelſcheine von Nr 1 ab geliefert werden müſſen

Eine Nachlieferung der früher nicht abgenommenen Jn
landseier auf Lebensmittelſchein bis 56 000 ſowie die wei
tere Abgabe auf die Lebensmittelſcheine von 56 001 ab wird
ſeiner Zeit bekanntgegeben

Reis
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufge
fordert den 27 Donnerstag den 28 Freitag
den 29 u Sonabend den 30 Juni 1917 bei den von ihnen
gewählten Großhändlern den in nächſter Woche zum Verkauf
gelangenden Reis abzuholen

Bekanntmachung über die Regelung des Verkaufs er
folgt ſpäter

Friſche Seefiſche
Morgen Mittwoch früt und folgende Tage kommen in den

einſchlägigen Geſchäften folgende friſche Seefiſche zum Verkauf
Cabliau groß ohne Kopf Pfd 1900 Pf
Schellfiſch klein PFd e 80 PPetermann Pfd 100 PfFerner ſtehen auch Tarbutt und Steinbutt in verſchiedenen

Größen zum Verkauf

Freilichtſpiele in Halle
Natur und Kunſt ſie ſcheinen ſich zu fliehen Nirgendwo tun ſie es mehr a auf der e Freilichtbühne

wiewohl ſie nirgendwo ſo Aer ehören wie gerade hier
Auf dem Theater zwiſchen iſſen Soffitten Verſatzſtücken im
Rampen und Scheinwerferlicht We die t ein Recht auf
en haben die Natur lebt auf den Kunſtbrettern nur
ein Scheindaſein kraft einer Jlluſion der Zuſchauer bleibt ſich
ſtets bewußt daß er was die Bühne an Naturſtimmungen zu
geben hat einer raffinierten Technik dankt den Tricks des Jn
ſzenierungskünſtlers und Miſchinenmeiſters Die echte große Natur

das allumfaſſende Freilicht liegt draußen vor dem Bühnen
haus Nur im Wort des Dichters lebt ſie auf und in der Wieder
gabe durch den darſtellenden Künſtler in ſeinem Lachen Weinen
und ſeinen Bewegungen Auf der Kunſtbühne herrſcht ein ewiges
Haſcheſpiel zwiſchen Natur und Kunſt und vielleicht iſt gerade
dies der eigene Stil und Reiz des Theaters

Wie aber ſteht es mit dem Freilicht Die Anſchauungen
darüber widerſtreiten ſich Die Frage iſt bis zur Stilproblematik
erhitzt Die verbreitetſte Auffaſſung iſt die Freilichttheater iſt
Freilicht Theater Dieſe Gleichung iſt allerdings ſehr einfach
Die Bühne ins Freie hinaustransportiert wobei auf einem
mehr oder minder günſtig und reizvoll gelegenen Ort mehr oder
minder meiſt minder geeignete Stücke zur Aufführung gelangen
Solche Veranſtaltungen ſtecken ſich meiſt kein höheres kein anderes
Ziel als dem Publikum eine angenehme und reizende Abwechſelung

bieten Theater unter freiem Himmel die laue Luft des
ommerabends die Lieblinge des Publikums in verändertem

Rahmen alles recht ſchön und prickelnd und zweifellos wer
den bei einer noch ſo künſtleriſch durchdachten Auffaſſung des
Freilichtproblems derartige Begleitumſtände auf das Publikurn
ihren Reiz ausüben Aber das iſt eine Nebenwirkung ſoll es
zumindeſt ſein Wer eine höhere Löſung dieſer Frage anſtrebt
wird ſich nicht damit begnügen Nebenwirkungen von der geſchil
derten Art zum Leitgedanken für ein Freilichtſpiel zu erheben
Direktor Sachſe der ſich jüngſt über dieſes Thema äußerte
bekannte ſich als Gegner des Freilichttheaters der Theater
apparat im Freien gilt ihm als ein Unding Wozu den großen
r Mechanismus aufwenden der im geſchloſſenen
uſe viel beſſer und ſinngemäßer wirkt Die Aufgaben die die
w ind grundverſchieden von denen der Theater

durch den Erzeuger genügt dazu allein nicht Hinzukommen muß

n Freiücht hat auf den Apparat gehen

Groh und Kleinhandelsyreiſe für Gemüſe und Obſt

8 1
Gemäß den Grundſätzen der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſtwerden t Groß und Kleinhandelspreiſe im Handel mit inländi

ſchem Gemüſe und Obſt folgendermaßen feſtgeſetzt
Der Berechnung iſt der Einkaufspreis zugrunde zu legen

Dieſer Preis welcher ſich in der Provinz Sachſen nach den von
der Provinzial Preiskommiſſion feſtgeſetzten ErzeugerHöchſtpreiſen
beſtimmt wird durch den Schlußſchein nachgewieſen ſoweit Schluß
ſcheinzwang beſteht Der Großhandelspreis beträgt bei einem
Einkauf

bis zu Mk 8,00 den Zentner bis zu 20 v
bis zu Mk 15,00 den Zentner bis zu 15 v
bis zu Mk 40,00 den Zentner bis zu 10 v
über 40,00 Mk den Zentner bis zu 5 v H

Neben dieſem Vruttogewinn dürfen nur die Koſten der Bahn
und Schiffsfracht beſonders in Anſatz gebracht werden Fuhr
werkskoſten ſind jedoch in den vorſtehenden Sätzen enthalten Wird
Fuhrwerk an Stelle der Bahnſtrecken benutzt ſo können deſſen
Koſten bis zur Höhe der Bahnfracht in Anſatz gebracht werden
Bringen Erzeuger die Waren auf Fuhrwerken zum e e
können auch dieſe Koſten in Anſatz gebracht werden wenn ſie nicht
der Erzeuger ſelbſt trägt

8 2

Bei Obſt darf der Bruttonutzen nicht höher als mit 10 v H
in Anſatz gebracht werden Er darf aber auf den Zentner min

deſtens betragen zbei Stückgutſendungen Mk 3,00
bei Wagenladungen Mk 2,00

Ausgenommen von dieſer Preisfeſtſetzung ſind die Hauspflaumen
bei denen der Bruttonutzen ohne Rückſicht auf den Einkaufspreis
Mk 2,00 am Zentner nicht überſteigen darf und Schüttelobſt
Ausſchuß und Falläpfel auch Moſtäpfel Aepfel und Birnen der
Gruppe 3 bei denen der Bruttonutzen 15 v H des Einkaufs
preiſes nicht überſteigen darf Zu dieſen Zuſchlägen treten die
I für Bahn und Schiffsfracht nach der Vorſchrift des S 1

Die vorbezeichneten Großhandelszuſchläge für Obſt verſtehen
ſich für friſche Ware Soweit der Großhandel Aepfel und Birnen
lagert iſt ihm eine beſondere Vergütung in Ausſicht geſtellt
Hierüber werden beſondere Vorſchriften noch erlaſſen werden

S 3

Besüglich der Korbleihgebühr gilt folgendes
Bei Hauspflaumen die loſe in Waggons ankommen darf eine

beſondere Korbgebühr nicht berechnet werden
Bei Kirſchen Stachelbeeren Aepfel und Birnen mit Aus

nahme der Gruppe 3 dagegen iſt die Korbgeſtellung in dem Höchſt
ſatz von 10 v H und in dem Mindeſtſatz von Mk 2,00 für den
Zentner nicht enthalten Wer die Körbe ſtellt kann Mk 2,00 für
den Zentner erhalten Die Korbgebühr darf die Ware nur ein
mal belaſten

S 4
Die hier gegebenen Vorſchriften gelten nur für den Groß

handel der in den Verbrauchsgebieten die Waren an die Klein
händler verteilt Für den Großhandel der ſich darauf beſchränktin den Erzeugungsgebieten Aufkauf und Weitergabe der Ware

zu beſorgen gelten andere Grundſätze die für das Stadtgebiet
Halle nicht beſonderer Regelung bedürfen

Soweit ein Großhändler unmittelbar mit Verbrauchern Ge
a abſchließt unterſteht er nach 8 7 Abſ 2 der Verordnung des

eichskanzlers vom 3 April 1917 über Gemüſe Obſt und Süd
früchte den für Kleinhändler gegebenen Preisvorſchriften Klein
handelspreis

S 5
Kleinhändler dürfen bei Abgabe von inländiſchem Gemüſe

und Obſt an die Verbraucher den Erwerbspreis den ſie an die
Großhändler zu zahlen haben höchſtens um folgende Zuſchläge für
je 1 Pfd erhöhen
um 30 Pf wenn der Erwerbspreis mehr als Mk 1,00

25 2 22 v 0,70 bis Mk 1,0020 w v 55 25 v 0,50 bis Mk 0,7015 2 5 v 0,40 bis Mk 0,502 11 v 2 55 35 4 55 0,30 bis Mk 0,4057 8 v 99 95 4 0,30 bis Mk 0,302 7 2 53 52 2 0,15 bis Mk 0,204 2 2 m 0,07 bis Mk 0,109 m 0,07 und wenigerz 3für das Pfund beträgt
S 6

Erzeuger die unmittelbar an Kleinhändler oder Verbraucher
abſetzen dürfen die Groß und auch die Kleinhandelspreiſe nur
fordern wenn ſie die ſonſt dem Groß bezw Kleinhändler ob
liegende Tätigkeit ſelbſt übernehmen Die Ablieferung der Ware

verzichten und muß mit den enen Mitteln der Natur ar
beiten Die Freilichtbühne n Zuſchauer vergeſſen machen
daß er eine Bühne vor ſich hat Da die rer des
Freilichtſpiels ganz andere ſind als die des Theaters muß der Zu
ſchauer ſich jenem auch mit anderen Vorausſetzungen nähern als
dieſem Das Freilichtſpiel ermöglicht eine viel höhere yntheſe
und Durchdrin von Natur und Kunſt als das Theater DieVorgänge ſpielen ſch auf einem natürlichen Schauplatz ab unter

allergeringſter und nur notwendigſter Zuhilfenahme von bemalter
Leinwand und den üblichen Requuſiten o dieſe unumgänglich
ſind bleiben ſie doch andeutend primiliv Der Zuſchauer ſoll
durch nichts daran erinnert werden daß die Vorgänge ſich auf
einem Theater abſpielen ja daß ſie ſich überhaupt abſpielen
vielmehr ſoll der Eindruck erweckt werden als ginge der Spuk

e Buſch und Fels in einer Waldlichtung tatſächlich vor ſich
as Weſen des Freilichtſpiels iſt das Primitive aber gerade

dieſes Schlichte Ungewollte Unabſichtliche kann einem Stück wie
dem Sommernachtstraum das wir morgen im Frei
licht auf der Peißnitz ſehen werden zu höchſter Wirkung verheffen
Man gibt dem Sommernachtstraum den ihm urſprüngüchen
Stil in dem er zu Lebzeiten ſeines Dichters im Blackfriars und
GlobeTheater zu London aufgeführt wurde wenn man das
Shakeſpeareſche Spiel auf die primitive Bühne bringt man gibt
P gleichſam ſeine geiſtige Heimat wieder Kein künſtlicher

ondſchein und kein techniſch gemachtes Stimmungsbrimborium
wird ſeinen üblichen Zauber ſpielen laſſen eine einfache Natur

das iſt alles das iſt der gegebene Rahmen den die
unſt des Regiſſeurs und der Darſteller mit reichſtem Leben füllen

ſoll keine geringe Aufgabe die aber gerade deshalb jenen wie dieſe
reizen muß und die wenn ſie glücklich gelöſt wird eine viel
ſtärkere Wirkung ausüben wird als auf dem Theater So paradox
es klingt höchſte Jlluſionskraft kann von der raffinierteſten Technik
des Bühnenapparates ausgehen aber auch von der primitivſten
Naturbühne die auf jeden Apparat verzichtet

Ob der Sommernachtstraum ſeinen wundervollen Zauber
ſeinen Uebermut e heimlichen Sinn und den

rehfe Rü im Freilichtſpiel auf dereißnitz entfalten wird an i zeigen Direktor Sachſe ging mit

Feuereifer an die Aufgabe die ihn als Regieproblem um ſo mehr
lockte als ſie für ihn der ſich zum ten mit dem Freilchtſpiel
befaßt Neuland war Natur werden ſie ſich auf dervon der Natur geſtellten L

We
T Be

noch die Verteilung der Erzeugniſſe an die Kleinhändler oder Ver
braucher Macht der Erzeuger beim unmittelbaren Verkauf an
den Verbraucher keine anderen Aufwendungen als die für die Be
förderung zur nächſten Verladeſtelle und für die Verladung ſo darf
er nur den Erzeugervreis fordern gleichviel ob er die Ware inner
halb des Kommunalverbandes oder nach außerhalb verkauft

Liefern Erzeuger und Großhändler weniger als 10 Kg an den
Verbraucher unmittelbar ſo verbleibt es für ſie beim Erzeuger
bezw Großhändlerpreis Umgehung dieſer Vorſchrift durch Teil

lieferung iſt verboten t
S T

Wer den Groß oder Kleinhandel mit Gemüſe Obſt oder Süd
früchten betreibt hat täglich die von ihm geforderten Preiſe in ein
Verzeichnis unverwiſchbar einzutragen und dieſes an ſeinem
Ladenfenſter Stand oder Wagen ſo anzubringen daß es von
jedem Käufer abgeleſen werden kann An Sonn und Feiertagen
kann der Aushang vom Tage vorher verwendet werden wenn die
Preiſe ſich nicht geändert haben Das gleiche gilt für jeden
Wochentag an dem die Preiſe vom Tage vorher in Kraft bleiben

Die Benutzung von Vordrucken ſolcher Preisverzeichniſſe mit
Spalten für mehrere Tage einer Woche iſt zuläſſig Einer behörd
lichen Abſtempelung vor dem Aushange bedarf es bei ſolchen
Preisverzeichniſſen nicht

Die Preisverzeichniſſe und Schlußſcheine ſind aufzubewahren
und auf Verlangen für die Beauftragten der Polizei und der
Preisprüfungsſtelle zu jederzeitiger Einſicht während der Ge
ſchäftsſtunden bereit zu halten

8 8
Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften dieſer Bekannt

machung werden nach S 17 der Bundesratsverordnung vom
25 September 1915 mit der Nachtragsverordnung des Reichs
kanzlers vom 4 November 1915 mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark
oder mit Gefängnis bis zu 6 Monaten beſtraft

Ueber die Tätigkeit der hieſigen Preisprüfungsſtell
ſind in letzter Zeit in der Oeffentlichkeit insbeſondere auch
durch einen Zeitungsbericht über eine Sitzung des Halli
ſchen Beamten Ausſchuſſes Vorwürfe erhoben worden die
nur auf Unkenntnis der Verhältniſſe beruhen können und
die öffentliche Meinung irreführen müſſen

Wer einmal einen Blick in die Werkſtatt der Preis
prüfung getan hat der weiß daß die Tätigkeit der Stelle in
der Bekämpfung des Preiswuchers außerordentlich umfang
reich und vielſeitig e daß ſie die Preisbildung der wichtig
ſten Bedarfsmittel ſtändig verfolgt in dauerndem regem
Verkehr mit der Polizei den Gerichten auswärtigen Prü
fungsſtellen uſw ſteht zahlloſe Erſuchen dieſer Behörden er
ledigt und eben ſo viele Anzeigen aus dem Publikum bear
beitet und zwar in ſteter Fühlung mit ihren ſachverſtän
digen Mitgliedern und ſonſtigen Fachkundigen und daß ſie
mit dieſer ihrer Arbeit in vielen hunderten von Fällen zur
Feſtſtellung von Uebertretungen der Preiswucher Geſetze und
zur Beſtrafung der Schuldigen beigetragen hat

Daß dieſe ihre umfangreiche Tätigkeit in der Oeffent
lichkeit wenig hervortritt und daß auch Vollſitzungen der
Preisprüfungsſtelle verhältnißmäßig ſelten notwedig wer
den liegt in der Natur der Tätigkeit der Stelle zum Teik
auch daran daß Einſender von Anzeigen in der Regel keine
Nachrichten über den Erfolg ihrer Anzeigen erhalten Der
artige Nachrichten zu geben iſt der Preisprüfunggsſtelle ſchlech
terdings unmöglich da hierdurch die ohnhin ſehr große Ar
beitslaſt erheblich erhöht würde und die ihr zur Verfügung
ſtehenden Kräfte hierfür nicht ausreichen

Es möge aber die bei den behördlichen Charakter der
Stelle eigentlich überflüſſige trotzdem ſchon notwendig ge
weſene Verſicherung hier wiederholt werden daß die
peinlich gewiſſenhafte Durchführung jeder ordnungsmäßig
vorgebrachten Beſchwerde oder Anzeige eben durch die be
hördliche Eigenſchaft der Preisprüfungsſtelle jedenfalls ge
währleiſtet iſt

Anonyme Anzeigen finden natürlich keine Beachtung
Uebrigens iſt es i nicht zu vermeiden daß bei den

Schwierigkeiten die ſich der Erledigung vieler Fälle und
ihrer Verfolgung bis auf den letzten Grund oft über viele
auswärtige Zwiſchenſtellen hinaus nicht ſelten entgegen
ſtellen bis zur letzten Entſcheidung längere Zeit vergeht
Es darf daher z B aus der Tatſache daß zuweilen Wochen
ja Monate verſtreichen bis eine Anzeige zur gerichtlichen

ſerer neuen Freilichtbühne ſelbſt Man muß das Freilicht nehmen
wie die Natur es gibt es iſt ein Zufallsgeſchenk der Natur oft
reicher oft kärglicher und es iſt zwecklos daran zu mäkeln Alles
kommt darauf an wie Regie und Darſtellungskunſt ben natur
e Rahmen belebt wie ſie die Oertlichkeit des Schauplatzes
ür die Begebenheit des Spiels auszunützen verſtehen Die Bühne
auf der Peißnitz wir wollen lieber ſagen der Schauplatz denn
es ſoll durch nichts an das Theater erinnert werden hat eine
größere Breite als unſere Stadttheaterbühne die Tiefe iſt durch
einen Vorbau aus aufgeſchütteter Erde der in ſanfter Böſchung
mählich in die Fläche übergeht ſo daß der Eindruck einer erhöhten
Bühne faſt gänzlich verwiſcht iſt bedeutend vergrößert Der
Hintergrund iſt durch den bebuſchten Felſen abgeſchloſſen Zur
Rechten und Linken ſtehen Gebüſch und Baumgruppen Dies iſt
der ſchlichte Schauplatz auf dem ſich unter freiem Himmel
der dem Unterfangen gnädig ſeil Shakeſpeare und Mendels
ſohn die ſchöpferiſche Phantaſie des Regiſſeurs und die Kunſt

der zur ſchönſten heiterſten Wirkung vereinigen mögen
Hans Natonek

Die letzte Reckenburgerin
Zum 100 Geburkskage von Luiſe von François am 27 Juni

Das Leben dieſer deutſchen Erzählerin mit dem franzöſiſchen
Ramen iſt ein ſturmbewegter Roman doch die Wellen haben uns
etliche reine Perlen von unvergänglichem Wert an den Strand
geworfen und aus Vereinſamung und Not heraus gewann das
norddeutſche Edelfräulein die literariſche Unſterblichkeit

Luiſe von Francçois die am 27 Juni hundertjährig wird
kam in Sachſen als die Tochter eines reichen Majors zur Welt
und verlor bereits im erſten Lebensjahre ihren Vater durch den
Tod Jhre Mutter zog nach ihrer Heimat Weißenfels und

ratete dort den Gerichtsrat ſpäteren Hofrat Herbſt Das leb
fte Kind blieb unbefriedigt von dem mäßigen Privatunterricht

mit Altersgenoſſinnen ſie hat durch Selbſtſtudium ſich vorwärts
zu bringen verſucht

r ennnen v na iihren gewiſſenloſen Vormund um das Erbe ihres Balere ſe racht

ewar löſte ſie die Verlo auf Nach dieſer bitterenn
dSaheen nahen e eine a

n
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el e n kommt nicht geſchloſſen daß die Sache ſ die re der x auch dem Wunſche Theater Konzerte und vVorträge im
botene Beſchleunigung erfahren hat des Miniſters entſprach uli 1892 wurde der neue ekind Am Mittwoch abend 8 Uhr findet grohes herDer aus dem Beamten Aus h heraus erhobene Vor Direktor durch den Dezernenten des Königl Pr Schul e der Kapelle e 13 Lanbar Vat See

wurf einer höchſt mangelhaften Erledigung von Beſchwer kollegiums Geheimrat D Troſien im Auftrage des Miniſters Vats IV e unter Leitung des Kapellmeiſters R Höning ſtatt Geo
den iſt daher mindeſtens leichtfertig und hätte nicht ohne feierlich im großen Verſammlungsſaale der Stiftungen mit Die Vortragsſolge enthält Werke von Schröder Maillart Strauß eit
eine vorherige Aufklärung bei der Preisprüfungsſtelle oder dem neuen Rektor der Lating Tee r Br in ſein Amt Eilenberg Herold Baumgartner von Blon Suppé Gärtner und
ihrem Vorſitzenden öffentlich erhoben werden dürfen eingeführt 25 arbeitsreiche Jahre ſind ſeit dieſem Tage Schreiner Der Eintrittspreis beträgt g7 Pf für die Perſon Fer

Jnrmmer von neuem aber muß betont werden daß die J verfloſſen in denen Geheimrat Fries vor allem der Arbeit Dauerkarten hoben Gültigkeit Siehe nseige t ß
Preisprüfungsſtelle weder berufen imſtande iſt alle z die Stiftungen lebte die in ihren verſchiedenen Anſtalten Freilichtſpiele auf der Peißnitz a ihn et 7
Fälle des Preiswuchers zu erfaſſen und jede Preisſteigerung im Geiſte ihres Stifters zu treiben ihm ſtets zunächſt am Peißnitz u e er e je r u 32
unmöglich zu machen Jeder Verſtändige wird dies weder Herzen lag Dabei aber fand er noch die Zeit zu weitgehender er tra u m eröffnet In ver unter ſseniſcher Leitung von kam
verlangen noch erwarten ſondern erkennen daß Selbſthilfe wiſſenſchaftlicher Betätigung als Lehrer an der Univerfſität Leopold Sachſe ſtattfindenden Aufführung wirken in Hauptroilen letzt
des Publikums immer der beſte Schutz gegen Ueberteuerungen Direktor der Prüfungskommiſſion und pädagogiſcher e mit die Damen Grawi Tandar Lehmann Tröger Buchholz die ſchie
iſt und daß ſolange nichts Wirkſames erreicht werden kann er Als Schulmann und akademiſcher Lehrer hat Fries Serren Teuſcher Friedrich Ziſtig Kriwat Wilcke Eckhardt Trott ſr
als der größere Teil der Verbraucher auch die unbilligſten im Sinne A H Franckes des Vegründers des seminarium Förſter Lieban Rösler Schmauß Die Tänze ſind von Amelie ät
Preiſe freiwillig und widerſpruchslos bezahlt Dabei ſoll praeoeptorum und deſſen Erneuerers Otto Fricks ſich be vorbereitet Die geſamte muſikaliſche orbereitung des neh
ern zugegeben werden r die Schuld an unberechtigten ſtrebt einen Nachwuchs jüngerer Lehrer an i Schulen erkes bat Hskar Braun übernommen c e v5 Preisforderungen oft nicht beim örtlichen Kleinhandel liegt heranzubilden der nicht nur nach der wiſſenſchaftlichen ſon n J S r gelt t zu e s a tn z Vann pie

eanoen de Seele De de We ſeeet l er See Se Adele See Seine Freitag Ein Sommernachstraum erſte Wiederholung da
teuerungen der Kleinhändler durch die oft auswärts be rufes eines Jugendbildners und Erziehers gerecht werden T Freilichtaufführung auf der Peißnitz Sonnabend Die fünf ofindlichen Großhändler und Erzeuger haben Aber auch hier könnte von deſſen Größe und Verantwortung er eine hohe Frankfurter a
würde der Schaden nicht ſo groß werden wenn der Handel Vorſtellung hatte Solchen Beſtrebungen dient auch in erſter Die zehnte Jſonzoſchlacht ein würdiges Gegenſtück zu dem Sol

n Klein wie Großhandel etwas weniger von der Sorge ge Linie die von ihm geleitete pädagogiſche Zeitſchrift Lehr kürzlich mit ſo großem Erfolg hier vorgeführten Möwe Film aus
trieben würde er könne etwas verſäumen und wenn er nicht proben und Lehrgänge Auf kirchlichem Gebiete hat er ne kommt ab Freitag in den Lichtſpielen ander Alten Mie
die unglaublichſten Preiſe für die minderwertigſte Ware ben den Aufgaben die ihm aus der Leitung der Canſtein Promenade I11a zur Vorführung Der Film hat bisher in Soll

4 zahlte nur um Ware im Laden zu haben mag ſte nun der ſchen Bibelanſtalt und der Oſtindiſchen Miſſionsanſtalt er Verlin und Leipzig das Intereſſe weiteſter Kreiſe gefunden und chic
Allgemeinheit nötig und von Nutzen ſein oder nicht wuchſen beſonders als Mitglied der Provinzial und Gene dies nach den vorliegenden Berichten mit vollem Recht denn der h

Zarſt 5 äcſiſchen Mi Film führt uns nicht nur in die Wirklichkeit der gewaltigen1ralſynode des Vorſtandes der ſächſiſchen Miſſionskonferenz s v igt uns auch die NRaturſchönheiten der an dch mit Eifer und Hingebung in den Dienſt der ihm teuren j Sblacht ſondern er zeigt uns auch die Naturſchönheiten de demBekanntmachung ſich E Gegend in e dies Ringen tobt Es wäre zu wünſchen daß5 Da die Veſchaffung von Bindedraht für landwirtſchaftliche wangeliſchen Kirche geſtellt und an der Löſung wichtiger der Film auch bier in Halle das Intereſſe findet das er bean di
Zwecke Schwierigkeiten begegnet hat das Kriegsamt ſeine Unter Aufgaben auf dieſem Gebiete mit earbeitet ſpruchen kann ertlr ſtützung zugeſagt Die hieſigen Landwirte werden daher aufge Nachdem die Stiftungen im Oktober 1915 den 70 Ge 117 Körbe auszuteilen bedeutet entſchieden eine ra

c fordert ihren Bedarf binnen 3 Tagen der Kriegswirtſchaftsſtelle burtstag ihres Direktors gemeinſam gefeiert wird mit Rück Art Glanzleiſtung ſelbſt für ein Millionärstöchterlein toi Marktplatz 22 ſchriftlich anzumelden ſicht auf die Zeitverhältniſſe auf den Wunſch des Jubilars Henny Porten vollbringt indeſſen in den V Licht Vor
t Halle den 25 Juni 1917 von einer umfaſſenden Ehrung Abſtand genommen Die ſpielen Alte Promenade 11a nicht nur dieſes Kunſt gehe

Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle einzelnen Anſtalten werden ihm eine jede ihrem Charakter i mit Eleganz ſondern ſie bezwingt in dem luſtigen z
e entſprechend ihren Glückwunſch darbringen ilm Die Prinzeſſin von Neutralien auch mit Grazie die e

Lokaler Teil Sorgen des Alltags und nötigt jedermann zur Heiterkeit e kMit dem Mähen des Rapſes dieſer für uns wichtigſten Oel Suchen doch ihre unwiderſtehliche echt weibliche Anmut und och
T pflanze iſt jetzt begonnen worden Man läßt bekanntlich dieſe ihr feſſelndes in immer ſchönerer Abrundung begriffenes ſollDie Eiſenbahn Fahrpreiserhöhung r r des leichten Ausfallens der Körner nicht Spieltalent bislang auf dem e vergeblich n v

Berlin 26 Juni Der Preußiſche Landeseiſenbahnrat Sansz reif werden Erfreulicherweiſe hat Henny Porten einen wirklich gutenhält am heutigen Tage eine Po wichtige r Einen Verkauf von MRilchziesen kündigt die Landwirtſchafts Partner dem man die Vornehmheit des Prinzen von Seint 8 7
Unter den Beratungsgegenſtänden befindet ſich die Vorlage kammer für dieſen Donnerstag 10 i e Es r 40 t galt glauben kann ſo daß ein Zuſammenſptel von vortreff in d
des Eiſenbahnminiſters über eine Erhöhung der der Schweiz eingeführte Ziegen zum Verkauf Siehe Jnſerat ſicher geſchloſſener Wirkung entſteht über der man die Un eineregelrechten Einheitsſätze für bie Per 2endwirtſchaftliche Ausbilduns reren in et wahrſcheinlichkeit der Fabel vergißt Jm übrigen ſchafft ein man
ſonenbe förderung Danach ſollen die Einheitsſätze W d iel weit ſne daneie Be ne Film aus Afrika nebſt den neueſten Kriegsberichten viel Ab der
der vier Klaſſen um 10 Prozent erhöht werden Nun hät ünftige Anſtebler ſich mit den Fortſchritten der Landwirtſchaft wechſlung für das ſtets ausverkaufte Haus ſeit
der Reichetag wie bekannt eine Verkehrsſteuer von 16 Proz hertraut zu machen Sie gibt landwirtſchaftlichen Arbeitern die kauf
in der erſten Klaſſe 14 Prozent in der zweiten 12 Prozent infolge Kriegsbeſchädigung ihrem Beruf nicht mehr nachgehen Deutſche Glocken J beko
in der dritten und 10 Proz in der vierten Klaſſe beſchloſſen können die Möglichkeit einen anderen Zweig der Landwirtſchaft g gekle
Die neuen Einheitsſätze würden demnach betragen 9 Pf in insbeſondere auch die Führung von Liſten und Büchern zu er Es tönt der Glockenſpruch Fulgura frango wiſſeder erſten Klaſſe 5,7 Pf in der zweiten n 3,7 v in lernen und dadurch imſtande zu ſein eine gehobene Stellung wie Jch breche des Gewitters Machtl der
der dritten Klaſſe 2,4 Pf in der vierten Klaſſe wobei die die eines Aufſehers Hofmeiſters einfachen Verwalters auszu Der Väter Glaube en im Erze Kin
beſtehende Steuer aufgehoben wird Die Geſamterhöhung füllen Bei guter Schreibgewandtheit und Anlage kann auch durch In blitzdurchzuckter Sommernacht Nov
der Fahrpreiſe wird alſo 28,57 Prozent in der erſten Klaſſe beſonderen Unterricht in Buchführung und Amtsseſchäften die dank26,67 Prozent in der zweiten Klaſſe 23,33 Prozent in der Ausbildung als Rechnunasfübrer und Amtsſekretär erfolgen Da hallt der Ruf Herbei ihr Gotteskünder gu d
dritten Klaſſe und 20 Prozent in der vierten Klaſſe aus Praltiſcher und theoretiſcher Gartenbauunterricht ermöglicht die Und wirbelt und webt um jeden Turm Dar

o 9 o um Ausbildung zu Gärtnern Gartenaufſehern Baumwärtern und t s rmachen An der Genehmigung der Vorlage durch den Preuhntichen Erwerbszweigen Durch Milchunterſuchungen und Da wallen ſtill viel heil ge Glocken flaſe
ßiſchen Landeseiſenbahnrat nicht zu zweifeln zumal ſchon Unterricht in Milchwirtſchaft und Molkereiweſen wird eine Vor Aus Traum und Frieden in den Sturm Ieite
wehrere der anderen Staatsbahnen zugeſtimmt haben Die Hereitung für den Beruf des Molkereibeamten oder Milchtontroll JnErhöhung würde wahrſcheinlich am 1 Januar 1918 in Wir aſſiſtenten erzielt Neben dem von Fachlehrern erteilten theo Bald glutgewandelt drohn ſie in die Feinde eine
kung treten retiſchen Unterricht findet praktiſche Betätigung ſtatt Die Für Kanonen wettern durch die Schlacht ärgeſrgeſt atte r rn r n at 2 r W r c einens 7 3 und Ausbildung erfolgt für Angehörige der Provinz Sachſen rechen ewitters Ma i25 Jahre Direktor der Franckeſchen Stiftungen koſtenlos Die Dauer eines Lehrgangs beträgt 3 Monate Ein Wir hrewe e

Am 1 Juli werden es 25 Jahre daß Geheimrat Pro ſolcher beginnt wieder am 1 Juli 1917 Oh einmal wird der Friede ſie umkränzen werf
feſſor D Dr Wilhelm Fries die Franckeſchen Stiftungen als Militäriſche Perſonalien Zu Lts d Reſ et Kurt Siegfeuer lohen von den Höhn find
Direktor leitet Fiſcher Altenburg Steinwander Magdeburg Frie Auf deutſchen Straßen grüßt ſie jubelnd weiſtAls ſein Vorgänger der große Pädagoge Otto Frick am bel Vitterfeld Spiller Naumburg a Herwig Der Glockenſchweſtern Dankgetön
18 Januar 1892 plötzlich ſtarb drohte den Stiftungen eine Vitterfeld Dietze Halle Freſe Freiburg Gruß Reinhold Braun einevöllige Verwaiſung Der damalige Rektor der Latina und Magdeburg zum Lt d Landw Kowalſky Halle einenKondirektor der Stiftungen hatte ſchon ein Vierteljahr vor Aufgegriffen Jn der vergangenen Nacht wurde ein icht abſother einen ehrenvollen Ruf an das WilhelmsGymnaſium in Mädchen das ſich aus einer Fürſorgeerziehungsanſtalt ent Schwurgericht recht
Hamburg angenommen das Realgymnaſium jetzt Oberreal fernt hatte in der Geiſtſtraße aufgegriffen und eingeliefert Halle 25 Juni bekſe
ſchule hatte keinen Direktor und der Jnſpektor der Knaben In fremder Welt allein Ein Knabe einer türkiſchen Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wird die 30jährige muß
Bürgerſchule jetzt Mittelſchule und Vorſchule hatte um Värenführrfamilie der von ſeinen Angehörigen zur Er Ehefrau Berta Näther von hier Sie b ſich wegen es ih
ſeine Penſionierung gebeten Jn dieſer ſchwierigen Lage ledigung von Einkäufen in die Stadt geſchickt war und ſich Beibringung von Gift das die Geſundheit zu zer Brat
entſchloß ſich Rektor Fries ſchon 1885 zum Nachfolger be nicht wieder zurechtfinden konnte wurde da die Familie in er geeignet war verantworten Der Fall verlief ſehr ſie z
ſtimmt den Hamburger Senat zu bitten ihn von der von zwiſchen ihren Lagerplatz verlaſſen hatte dem Kinderheim intereſſant und enthüllte daß heute noch Heilmittel ab ſchwe
ihm übernommenen Verpflichtung zu entbinden was durch zugeführt gegeben werden dürfen die trotzdem ſie freigegeben ſind gewe

e hinden Vater ihrer Kuſine betreut hatte kehrte ſie zu ihrer Mutter Erhebung wohlvertraute Zeitalter waren und die in den kleinen j Dankſagungen ſchaffen Etwa in Form von in anderem undnach Weißenfels zurück und führte ein ſehr ſtilles Leben an Städten Kurſächſens ſich zu Hauſe fühlte Zuſanmenhang ſchon oft gewünſchten Erinnerungsblättern J
Krankenbetten und vielfach ſelber auf dem Krankenbett 1871 Die Schickſale zweier Nachbarskinder der letzten Recken Die Schwarzweißkunſt könnte manches zur Veredelung ſolcher ertlä
ſtarb die Mutter nach längerem Siechtum drei Jahre danach der burgerin Hardine und der bürgerlichen Dorl n ie uns nahe Karten tun und der kurze Lebensabriß ihnen einen Er denStiefvater nachdem ſie den erblindeten Greis zehn Jahre lang Das Buch zählt unter die allerde ten Romane Deutſchlands ſeit innerungswert geben Wer riß denn jetzt Daten aus dem nicht
aufopfernd gepflegt hatte Nur zweimal hat ſe fortan bis zu Goethes reiſten re auch wenn man die Ausleſe noch Leben verer mit denen er verkehrt hat ohne ihnen doch
ihrem Tode im Herbſt 1893 ſich zu größeren Reiſen entſchloſſen ſo ſtreng vornimmt In vollkomimener Plaſtik ſtehen die Ge ganz nahe getreten zu ſein Mit Karten wie den vorge müſſeſie beſuchte ihre Herzensfreundin Marie von Ebner Eſchen ſtalen vor uns Die faſt heſpenſtiſche Figur der Herrin der ſylahenen würde den Toten ein kleines Denkmal in denen les
bach in Reichenhall und den berühmten Schweizerdichter Conrad chwarzen Linie wird durch geſunden Realismus aller üblen geſetzt die ſich nach ihrem Hinſcheiden um ſie bekümmert als e
Ferdinand Meyer in Kilchberg bei Zürich omantik entrückt Das Ganze iſt ein herrlicher Wurf Alle haben nurDenn Luiſe von Francois war inzwiſchen aus aller ihr aufge dieſe Menſchen die ſich auf dem engen Raum des Schloßbezirks nichtnötigten Muße heraus eine namhafte Dichterin geworden die ch die Sonne ſtreitig machen ſind zum Sehen geboren und zum 5 erte Backfiſchzoyf 2
mit ihrer Schriftſtellerei zu der ſie erſt in ihrem 40 Lebensjahre Schauen beſtellt In den Naturſchilderungen fehlt jeder über er geopf ſchzoyſ Zeug
vordrang zwar keine irdiſchen Schätze erwarb denn ſie ver b ſige Schmuck knapp und klar fügen ſich die Bilder Luiſe von In einem vornehmen Töchterpenſionat eines Pariſer Vor peinl
kaufte ihre lezte Reckenburgexrin an einen Berliner Francois ſoll in ihrem zweiten Jahrundert jedem deutſchen Hauſe ortes hatten die Schülerinnen an die Schulvorſteherin eine Ein Kind
Verleger für gange dreihundert Mark doch ſie trat mit in zum feſten Erbgut ſeines Bücherſchatzes werden gabe gerichtet in der ſie baten von der Verpflichtung zwei wäre
die Reihe der ſchaffenden Poeten ſie erlöſte ſich ſelber von allem h geteilte Zöpfe zu tragen zu befreien Begründet wurde das Er gekla
Druck ihres Herzens und errang ſich die Freundſchaft der beſten t j ill t ſuchen mit dem Hinweis daß die deutſchen Schulmädchen vielfach Leutedichlenden Zeitgenoſſen Guſtav Freytag hatte öffenküch eines Feuilleton Zwei Hängegöpfe trügen und daß einem franzöſiſchen Rädchen ihrer
auf ſie hingewieſen Marie Ebner wollte in überſtrömender Herz nicht zugemutet werden könne ſich eine Friſur nach deutſchem daßlichkeit alle ihre Schriften für die einzige Reckenburgerin hingeben Beileidsquittungen Müſter zu machen Als gute Patriotin billigte die Direktorin den Dabe
der ſchwerblütige und gemütwarme Meyer trat mit der Kollegin B R Man ſchreibt uns von ihren Zöglingen vertretenen Standpunkt durchaus Aber eine ſie ve
in einen freundſchaftlichen Briefwechſel den uns Anton Bettelheim Für die uns aus Anlaß des Heimgangs unſeres Sohnes Schulvorſteherin gleicht inſoweit einem Miniſter daß auch ſie 9
vor etlichen Jahren als köſtliche Gabe vermittelt hat bewieſene herzliche Teilnahme die uns unbeſchreiblich wohl zwiſchen Entſchluß und Ausführung eine mehr oder weniger aus dabei

Luiſe von Francçois hat mit Nvvellen begonnen an denen getan danken N N und Frau gedehnte Pauſe eintreten zu laſſen ren Den in ihrem Gewiſſen nack
ſie ſich ſchriſtftelleriſch in die Höhe rankte Die Geſchichte einer So oder ähnlich lautet die ſchwarzgeränderte Karte die bedrängten jungen Damen dauerte indeſſen die Sache zu lange Mitt
Häßlichen Florentine Kaiſer Das Glück Judith Natur und Gnade der Briefträger im offenen Umſchlage mit der Dreipfennig und ſo tten ſie denn mit heldenhafter Entſchloſſenheit zur 2
weckten lebhafte Hoffnungen Die drei Romane der Jahre 1873 marke überreicht Du lieſt ſie und denkſt Alſo mein Kranz Selbſthilfe Als die Vorſteherin eines Tages die Klaſſen inſpi ierte anwa
bis 1879 Frau Erdmuthens Zwillingsſöhne Stufenjahre eines oder mein Brief iſt angekommen Dann wandert das Poſt blieb ſie entgeiſtert ſtehen Die ihrer Obhut anvertrauten Mäd MorEllicklichen Der Katzenjaimmer zeigen jeder ſc ſich ſeine eigene ſtück in den Pa lertorb chen hatten einen Zopf über der rechten Schulter hängen auf der zu be
Note Voch all dieſe Schöpfungen haben ſich nur darum er n meiner Briefmappe liegen zwei Dankſagungen von linken aber fehlte das unerläßliche Gegenſtück Auf die Frage 2halten weil ſie von der Dichterin ſtammen die Die letzte Menſchen die ich nie gekannt ſaß und die ich doch nicht was hier geſchehen ſei antwortete die Klaſſe im Chor FFräu mend

KReckenburgerin geſchrieben hat Man muß Das Ge wegwerfen mag Beide einander ganz ähnlich Die eine iſt lein wir haben uns bloß den einen Zopf e tten habe
meindekind von der Ebner ſich vergegenwärtigen um die klaſſifche eine einfache ſchwarzgeränderte Karte vorn die kleine Mein Goit ihr hättet doch einfach die zwei Zöpfe in einen Es w
Reife der Reckenburgerin zu würdigen Die beiden Dichterinnen Wiedergabe eines er darunter ein Schriftwort flechten können Ach ja wirklich daran haben wir offen nur a
ſind charakteriſtiſch unterſchieden in der Francois überwiegt eine auf der Rückſeite ein kurzer Lebensabriß des Geſtorbenen e gar nicht gedacht Die übereifrigen jungen Patrio köpfe
unerbittliche männliche Herbheit während die Ebner erfüllt iſt Nur Daten dennoch ſteigt ein Menſchenbild heraus Die nen ſind zwar die eine Hälfte ihrer e gültig los begnü
von gütigem mütterlichem Verſtehen Doch beide zeigen ſich andere hob ein Feldgrauer mit einem halbverkohlten Brevier haben dafür aber in dem goldenen Buch der Pariſer J geklaverbunden in dem ergreifenden Mitleid mit dem e aus einem r in Flandern Auf der Vorder dinen Lob wegen ihres Heldentums erhalten das und ärztli
wie mit dem ſchuldloſen Elend als dem Grundzug ihres Weſens ſeite das Vild einer älteren Dame auf der Rüchſeite ihr deutlich e daß einer franzöſiſchen Frau auch im zarteſten Meng
e Francois die auch eine volkstümliche Geſchichte der preu mütterlicher Lebenslauf Alter kein Opfer zu groß iſt wenn es gilt ihr Vaterlandsgefühl J Stolle
ßiſchen Befreiungskriege en iſt eine Dichterin der Er Ließen ſich nicht ſo regt der Kunſtwart an ſtatt der zu bezeigen e noinnerung geweſen der die und die Zeit der preußiſchen jetzt üblichen rein geſchäftsmähigen Quittungen würdigere Mben
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dieſer einmal hier in

ſeien ſtarke Vergiftungserſcheinungen, ja den Tod

Die Angeklagte wohnte ſeit mehreren Jahren in derGeorgſtraße im dritten Stockwerke a ihr en ber wohnte

eit einem halben Jahre eine ältere Frau Stolle Der Manner Angeklagten befindet ſich ſeit Ausbruch des Krieges im
Felde Seit dieſer Zeit iſt die ſonſt ordentliche Angeklagte
leicht geworden r der Hausbewohner ſoll inihrer Wohnung ein ſtarker Soldatenvertehr ſtattgefunden

haben erſchiedentlich wurde von Hausbewohnern be
obachtet daß Soldaten auch nachts zu der Angeklagten
kamen Da die Nachbarin der Angeklagten hörte daßletztere einen o ordentlichen fleißigen Mann habe be
ſchloß ſie wie ſie ſagte das Eheleben der Frau wieder auf

ſunde Grundlagen zu ſtellen Sie rief eines Tages Frau
äther zu ſich und machte ihr Vorhaltungen über ihr Be

nehmen Sie hätte doch ſchon Kinder die das verſtünden
Außerdem würde doch ihr Gatte wenn er davon erführe
die nötigen Folgerungen ziehen Frau Stolle verſprach ihrd ſie dem Ehemanne nichts n wolle Die Angeklagte
o

Zum

r dann auch geſagt haben daß ſie ſich wieder ändern wolle
ld darauf bemerkte aber die Nachbarin wieder ſtarken
h und ſie zankte jetzt häufig die Angeklagte

gus Auch beſchwerte ſie ſich über die Angeklagte bei den
Mietsbewohnern Als ſie einmal merkte daß nachts ein
Soldat bei der Näther war ließ ſie ſogar nach der Polizei
n um für Entfernung des Soldaten Sorge zu tragen

s wurde abgelehnt Eines Tages ſchrieb die Hauswirtin
an den Schwiegervater der Angeklagten einen Brief Außer
dem beſchwerten ſie ſich beide bei Schwiegervater als

alle weilte Hierüber war die An
eklagte ſehr erboſt und drohte ihrerſeits der Stolle Eineen die im Nachbarhauſe wohnte und bei der ſich Frau

tolle auch beſchwert hatte erzählte einer Paſtorin von den
Vorfällen und bat dieſe doch einmal zur Frau Stolle zu
gehen Das ſoll die Paſtorin abgelehnt und geſagt haben
Jch ſchicke die Oberſchweſter Jedenfalls führte dieſer Vor
ang zu einer Anzeige bei der Sittenpolizei die ihrerſeits
e Angeklagte feſtnehmen ließ Es wurde feſtgeſtellt daß
e krank war und ſie kam ins Pflegeheim Jhre 10jährige
ochter kam derwetlen ins Kinderheim Nach dieſer Zeit

ſoll die Streiterei noch fortgepangen ſein
Jn dem Kinderheim ſoll das Kind der Angeklagten er

fahren haben daß gegen Kopfläuſe der ſogenannte Laufe
eſſig verwendet werde Als die Angeklagte mit ihrem Kinde
in den Herbſtferien zu ihrer Mutter aufs Land fuhr hatte
eine Nichte von ihr Läuſe in der Schule aufgefangen und
man will dann ſolchen Eſſig geholt haben Da das Kind
der Angeklagten mit der Nichte zuſammengeſchlafen hatte
meinte die Mutter der Näther ſie ſolle auch ſolchen Eſſig
kaufen da es ſehr leicht möglich ſei daß das Kind auch Läuſe
bekommen hätte Jn Halle wieder angelangt ließ die An
geklagte in einer Apotheke Lauſe Eſſig holen der den
wiſſenſchaftlichen Namen SabadilleEſſig führt Sie rieb mit
der Flüſſigkeit von der ſie für 50 Pfennig geholt hatte ihrem
Kinde einmal den Kopf ein Ende Oktober oder Anfang
November kam die Angeklagte auf einen recht üblen Ge
danken Sie beſaß durch irgendeinen Zufall einen Schlüſſel
zu der Stube der Frau Stolle Als dieſe einmal abgegangen
war nahm ſie den Reſt des Eſſigs und goß ihn in die Eſſig
flaſche der Stolle Sie will dabei von dem Gedanken ge
leitet worden ſein der Nachbarin einen Jux zu ſpielen
In die gebildetere Sprache überſetzt ſie wollte der Stolle
einen Schabernack einen Streich ſpielen und ſie dadurch
ärgern Sie rechnete darauf daß der Lauſe Eſſig der
einen ekelerregenden Geruch beſitzt alle Speiſen verderben
würde die damit angemacht würden Wenn dann die Stolle
koſten würde müſſe ſie ausſpucken und die Speiſen weg
werfen Und das wäre in dieſen knappen Zeiten ein emp
findlicher Verluſt Die Geſchichte ſollte jedoch bedauerlicher
weiſe anders kommen

Frau Stolle machte ſich fünf Heringe ſauer und goßeinen Taſſenkopf des Eſſigs in die Schuſſer Als ſie dann
einen Biffen auf die Gabel nahm ſchmeckte ihr dieſer recht
abſonderlich Sie koſtete zum zweitenmal und ihr wurde
recht übel davon Sie iſt aſthmaleidend und da ſie Luftbeklemmungen bekam nehme ihr Pulver ein und ſofort
mußte ſie ſich ſtark brechen
es ihr wieder ſo Sie legte ſich ins Bett und hatte heftiges
Brauſen und Schwindelgefühl Am nächſten Morgen ging
ſie zu der Stelle wo ſie den Eſſig gekauft hatte und be
ſchwerte ſich Es wurde ihr jedoch geſagt daß die Ware gut
geweſen ſei und ſich noch niemand beſchwert habe Darauf
hin ging die Stolle zum Rahrungsmittelunterſuchungsamte
und ließ den Eſſig unterſuchen Man ſtellte feſt daß in dem
n Veratrin enthalten ſei Man konnte ſich jedoch nicht
erklären wie es in den Eſſig gelangt ſei da däs Mittel zu
den Giften erſter Ordnung gehörte und im freien Verkehr
nicht zu haben iſt Durch den Holzeſſiggeruch kam man dann
auf den Gedanken daß es ſich um Sabadillen Eſſig handeln
müſſe da dieſer geringe Mengen Veratrin enthält Der
Eſſig wird aus Sabadillenſamen gewonnen und galt bislang
als ein ſicher wirkendes Läuſevertilgungsmittel er wurde
nur mit der Aufſchrift Aeußerlich verſehen Man nahm
nicht an daß er ſo ungemein giftige Wirkungen habe

Die Angeklagte ſitzt ſeit über 6 Monaten in Haft AlleZeugen geben übereinſtimmend an daß die Angeklagte eine

peinlich ſaubere ordentliche Perſon iſt die gut für ihre
Kinder ſorge Nur hätte ſie ſeitdem ihr Mann im Felde
wäre eine leichte Seite Die rig Tochter der An
geklagten hat nach der We hrer Mutter den
Leuten in recht Rede eiſe erzählt ſie hätte von
ihrer Mutter als ſie aus der Schule gekommen ſei erfahren
daß dieſe den Eſſig in den Krug der Nachbarin getan habe
Dabei habe ihre Mutter erklärt Wenn ſie davon ißt wird
ſie verrecken

Die Angeklagte ſelbſt bleibt wie in der Vorunterſuchung
dabei daß fe lediglich die Abſicht gehabt habe einen Schaber
nack auszuführen Sie habe von der giftigen Wirkung des
Mittels keine Ahnung gehabt

Bei der Stellung der Schuldfrage beantragt der Staats
anwalt auch die Stellung der Frage auf verſuchten
2 h Er bittet auch die Geſchworenen in dieſem Sinne
zu bejahen

Die chemiſchen Sachverſtändigen erklären übereinſtim
mend daß man bis et in d h nie daran gedacht
habe daß das Mittel eine ſolche Wirkung ausüben könne
Es würde ſonſt ſicherlich auch ein Mittel geweſen ſein das
nur auf Rezept z erhalten wäre Man habe auch nie Toten
köpfe darauf geklebt und ſich mit der Aufſchrift Aeußerlich
u Sie hielten es für ausgeſchloſſen daß die An
geklagte gewußt habe daß das Mittel ſo giftig ſei Derärztliche h legt dar daß ſcheei ganz geringe
Mengen von Vergtrin tödlich wirken könnten Die Zeugin
Stolle habe eine wriſhe Veratrinvergiftung gehabt Würdeſie noch einiges wen Snne von dem Hergeſte ten gegeſſen
haben wäre es ihr ſchlimm ergangen Er müſſe anſehnen

luch als ſie Waſſer trank ging

Dr
fagl hält

daß die Angeklagte gewußt habe daß das Mittel giftig ſetde wenn S Auf zu töten imſtande ſei ſo hätte ſich die
Angeklagte ſagen müſſen daß es auch Menſchen töten könne

Der Verteidiger Juſtizrat Eulenberg weiſt nach daß die
Angeklagte niemals den Vorſatz des Tötens gehabt habenkönne E könne ihr auch nicht eine andere ſchwere Schuld

nachgewieſen werden Man hätte die Angeklagte wegen
Hausfriedensbruchs Sachbeſchädigung und vielleicht auch
einfacher n beſtrafen können doch dazu wäre
der große Apparat des Schwurgerichts nicht notwendig ge
weſen Daraus das Schuldbewußtſein der Angeklagten zu
ſchließen weil der Eſſig Läuſe getötet habe müſſe er auch
Menſchen töten ginge nicht an Es gäbe unzählige Mittel
die Tiere töten aber dem Menſchen nicht ſchaden Man
müſſe ſich in die Angeklagte hineindenken Sie ſei im ge
c Sinne ein Opfer des Krieges Das ewige Klatſchen
habe ſie aufgebracht und ſie habe dann gedacht ſich einmal
ründlich durch einen Schabernack zu rächen Das Mittelhätte ſie nicht für giftig in dem Maße halten können Der

Beweis ſei ja durch die Sachverſtändigen erbracht worden
Er bäte deshalb um Freiſpruch

Die Geſchworenen verneinten ſämtliche Schuldfragen und
das Gericht ſprach die Angeklagte frei Sie wurde aus der
Haft entlaſſen

Kunſt nd Wiſſenſchaft
Ein großer Staatsauſtrag ſür Saſcha Schneider

Aus Dresden wird uns geſchrieben Profeſſor Saſcha
Schneider der jetzt in Hellerau lebende bekannte Bildhauer und
Maler hat eben von der ſächſiſchen Staatsregierung auf Vor
ſchlag des Akademiſchen Rates der Kunſtakademie Dresden denWaſerag erhalten den Neubau der Dresdener Königl

Gemäldegalerie mit Fresken auszuſchmücken
Der Bau nach den Plänen der Dresdener Architekten Kramer
und Puſch wird bekanntlich in unmittelbarer Nähe des Kgl
Zwingers errichtet werden man hat die Vorarbeiten die eben
begonnen waren im vorigen Jahre abgebrochen Dieſer neue Bau
Be die moderne Abteilung der Kgl Gemäldegalerie aufnehmen

ei dem Auftrag für Saſcha Schneider handelt es ſich im weſent
lichen um die Ausmalung des großräumigen Treppenhauſes Alle
Freunde der ſelbſtändigen und großgeſchauten Kunſt Schneiders
werden dieſe Ehrung des ganz für fich ſtehenden Künſtlers dem
hier Gelegenheit gegeben wird ein weithin wirkendes Werk zu
ſchaffen ſicherlich mit Freude begrüßen Saſcha Schneider ſteht
jetzt im 47 Jahre auf der Höhe ſeines Schaffens

Willkürlich bewegbare Erſatzglieder
Wien 25 Juni Wie der Morgen berichtet zeigte der

Züricher Chirurg Profeſſor Sauerbruck in der letzten Sitzung der
Geſellſchaft der Aerzte ein von ihm entdecktes Operationsver
ahren an welches bezweckt willkürlich bewegbare Erſatzglieder
ür amputierte Glieder mit Hilfe lebender Kraftquellen herzu
tellen

Luther und die Tagespreſſe Der Preis des evangeliſchen
Preſſeverbandes ſür Deutſchland von 300 Mark für eine Schrift
die auf wiſſenſchaftlicher Grundlage in volkstümlicher Art dar
legen ſoll welche Aufgaben die Tagespreſſe durch die Perſon und
das Werk Luthers empfangen hat iſt dem Stadtpfarrer Friedrich
Hindenlang in Karlsruhe für ſeine Schrift Luther und die
heutige Tagespreſſe zuerkannt worden

Kunſtmaler Profeſſor Hugo Flintzer F Aus Weimar wird
uns geſchrieben Hier verſtarb nach kurzem Krankenlager uner
wartet im Alter von 56 Jahren der Direktor der Großherzoglichen
Zeichenſchule Hugo Flintzer Der Verſtorbene genoß ſeine
künſtleriſche Ausbildung zunächſt auf der Kunſtſchule zu Weimar
und vervollſtändigte ſie auf der Kunſtakademie in München unter
Profeſſor Lindenſchmidt Nach Weimar zurückgekehrt war er
hauptſächlich als Jlluſtrator klaſſiſcher Werke tätig 1896 wurde
ihm vom Großherzog die Direktion der Freien Zeichenſchule
übertragen

ne

Provinzial Kachrichten
Nietleben 26 Juni Die Rekrutenvereidigung

fand geſtern in der Heide unter Vorſitz des Herrn Majors u Batl
Kommand Hofmann Halle ſtatt wobei Ortspfarrer Käſtner
und Dechant Heddergott Halle erhebende Anſprachen hielten
Daran ſchloß ſich ein gut beſuchtes Konzert in der Grünen
Tanne

Mans feld 26 Juni Ein neuer Landrat Zum
1 Juli tritt ein Wechſel in der Leitung des Kreiſes Mansfelder
Gebirgskreis ein Landrat v Haſſell der ſich augenblicklich in Ur
laub befindet wird durch Regierungsrat Dr Bormann erſetzt der
jetzt bei der Verwaltung in Belgien beſchäftigt iſt Ueber die
weitere Verwendung des Landrats von Haſſell im Staatsdienſt
erfährt man daß er als Oberpräſidialrat an das Oberpräſidium
in Königsberg verſetzt worden iſt

Zörbig 26 Juni Eine freudige Ueberraſchung
wurde uns vorgeſtern zuteil früh 8 Uhr erſchien der ſtellvertr
ProvinzialKonſervator und erklärte wir dürften nicht nur eine
ſonvern drei unſerer Glocken behalten So wird denn nur eine
die 1880 gegoſſene Kaiſerglocke in den Krieg hinausziehen Sie
trägt die Jnſchrift Gott ſegne und beſchütze die Stadt Zörbig
Wir wollen dieſen ihren Gebetswunſch zu dem unſern machen und
ihr die Bitte mitgeben Gott helfe zum Sieg und zum Frieden

Quedlinburg 26 Juni Einen geriebenen Brot
kartenſchwindel beging hier ein 15 Jahre alter Kauf
mannslehrling Robert Zeichner aus Neinſtedt Er ſertigte ſich
ein Schreiben des Magiſtrats an wonach dieſem jungen Mann
alle Brot und Brotzuſatzkarten überreicht werden ſollten zur Kon
trolle ob alle richtig ſeien Die geſälſchten würden eingezogen
und nachgeprüft werden Nicht weniger als 10 15 Bäckermeiſter
ſchenkten dieſem Schreiben Glauben übergaben dem angeblichen
ſtädtiſchen Abgeſandten die Karten zur Prüfung Er hielt einige
der Karten als angeblich gefälſchte zurück und ging damit Da
er dieſe Karten aber zu ſeinem Verbrauch haben weollte fehlte
hm noch das Geld zum Umſetzen So ſtellte er ſich bei weiteren
Bäckern als Kontrolleur aus Magdeburg vor der neben der Kon
trolle berechtigt ſei auch jedesmal 50 Pf Reiſeſpeſen einzukaſſteren
Auch hier fielen die Meiſter auf den unglaublichen Schwindel
herein Die Halberſtädter Strafkammer verurteilte den ſrechen
Betrüger am Sonnabend zu 5 Monaten Gefängnis

Schönebeck a 26 Juni Fabrikbrand Die Schöne
becker Melaſſefutter und Spiritusfabrik Guſtav Fuhrmann K Co
wurde Sonntag abend von einem Feuer heimgeſucht Die Lager
und Anfertigungsräume mit ſämtlichen Vorräten brannten voll
ſtändig aus Der Schaden beläuft ſich auf rund 150 000 Mark
Er iſt durch Verſicherung gedeckt

Sachſenburg 26 Juni Acht Typhusfälle ſind hierin den letzten Wochen vorgekommen

n Weißenfels 26 Juni Frangoisfeier Am 27 ds
dem 100 Geburtstage der Dichterin Luiſe von Francois wird
in den Schulen eine kurze Darſtellung des Lebens und der Werke
der Dichterin gegeben werden wobei etwa 300 Bände ihrer Werke
an fleißige Schüler zur Verteilung gelangen Zur Feier am
Grabe zu der ſich auch auswärtige u Gäſte einfinden

erſtiftung en
einväter Profeſſor Schröter einen Vortrag über Dichtung

werden wird der Generalſekretär der Schi
du ſt Dichterin eine Ehrung widmen Jm Jugen

olgt

Luiſe von Francois Für die Verpflegung auswärtiger Gäſte
iſt im Hotel Zum Schützen Sorge getragen

ſtellvWeißenfels 26 Juni Der neuernanntekommandierende General Kurt v Kehler vom
11 Armeekorps iſt am 8 Dezember 1856 hier geboren Eingetreten
am 1 April 1876 beim 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment
Nr 72 wurde er am 13 Oktober 1877 zum Offizier befördert
Bei Beginn des Feldzuges kommandierte er die 28 Diviſion in
Frankreich von Mai 1915 ab eine neuaufgeſtellte Diviſion Jn
fanterie in Polen und Rußland

Frankenhauſen Kyffh 26 Juni Billige Kirſchen
Die Stadt verkauft von den in eigene Verwaltung übetnommenen
Kirſchyplantagen gegen Ausweisſcheine Kirſchen zum Preiſe von
7 Pf pro Pfund ſo daß jeder Einwohner billiges Obſt erhalten
ann

Q Cambarg 26 Juni Das Rittergut in Roda
r geht am 1 Juli in den Beſitz des Zündholzfabri

kanten Langbein aus Rieſa über Der ſeitherige Beſitzer v Alvens
leben der das Gut am 15 Dezember 1894 käuflich erwarb will
W mit ſeiner Familie in Naumburg feinen Woh
nehmen

nſtt

S Uhlſtädt 26 Juni Vom DurchhaltenDas Beerenſammeln in den a von DonnersmarchkſcheWaldungen iſt nur noch gegen Erlaubnisſchein und gegen Hinter
legung von 1 Mark oder 3 Liter abzuliefernder Beeren geſtatteh
außerdem ſind 30 Pf für Schreibgebühr zu zahlen Ein ſolch
Handeln iſt ſo ſchreibt die Pößnecker Zeitung zur jetzigen Zei
wohl am allerwenigſten angebracht Abgaben für das Sammeln
von Wakdbeeren die bekanntlich ohne alles Zutun wachſen dürften
bisher nur in wenigen Fällen eingeführt ſein Unter den ein
gangs erwähnten Umſtänden verzichten daher wohl lieber nicht
wenige Leute auf das Beerenſuchen

Jn denEotha 26 Juni Kraſſe Gewinnſu
letzten Tagen haben einige Händler die mit Kirſchen und Erd
beeren zum Verkauf auf dem hieſigen Wochenmarkte erſchienen
waren die Waren unverkauft wieder mit nach Hauſe genommen
oder nach auswärts zum Verkauf a weil ſie nicht zu dendurch die Landesſtelle für Gemüſe und Obſt für das Hetzogtum

Gotha feſtgeſetzten h verkaufen wollten Die hieſige
Preisprüfungseſtelle will deshalb in allen ſolchen Fällen die ihr
von jetzt ab zur Kenntnis kommen ohne weiteres die Einziehung
der dieſen Händlern erteilten Genehmigung zum Handel mit Ge
müſe und Obſt bei der zuſtändigen Stelle ſofort derberführer

Eiſenach 26 Juni Hundertiahrfeier des Wart
burgfeſtes Die Vertreter der Deutſchen r
ſtimmten dem Vorſchlag des geſchäftsführenden e uſſes zu
am 18 Oktober d J eine einfache im kriegsmäßigen Rahmen ge
haltene Gedenkfeier des Jahrestages des Wartburgfeſtes von 1817
zu begehen Vorläufig iſt nur eine eintägige Feier auf der Wart
burg und am Burſchenſchafter Denkmal geplant

Vermiſchtes
Die Londoner Oper als Möbelmagazin Als die eng

liſche Regierung nachdem ſie ſchon eine Reihe anderer
re für Kriegszwecke enteignet hatte auch das rieſigeotel Cecil beſchlagnahmte wußte man nicht wohin mit der

Einrichtung der mehr als tauſend Fremdenzimmer Endli
wurde die Frage glücklich gelöſt indem die ſämtlichen Möbel
des Hotels in der Höhe von mehreren Metern alſo bis in
die Logen hinauf ins Parkett des Königlichen Opernhauſes
aufgeſtapelt wurden ſo daß jetzt die Stelle wo t die ele
ganteſte Geſellſchaft Londons den berühmteſten Künſtlern dex
Alten und Reuen Welt lauſchte in ein troſtloſes Möbe
magazin verwandelt iſt

Schottiſcher Sonntag Daß der troſtloſe ſchottiſche
Sonntag durchaus nicht etwa ein leerer Wahn iſt ſchreibt
die Liverpooler Poſt beweiſt folgendes Erlebnis Kürzlich
wurde ein feiſter und jovialer Amerikaner der ſich in Kriegs
lieferungsgeſchäften in Glasgow aufhielt und ſich eines Sonn
tags morgens fröhlich von ſeinem Hotel aus zu einem
Spaziergang aufmachte von dem erſten Gendarmen dem ey
begegnete angehalten Sie ſollten ſich in acht nehmen
ſprach der Hüter des Geſehes würdevoll Mich in acht
nehmen fragte der Amerikaner verwundert zurück Jch
tue ja nichts Ungeſetzliches Das nicht gerade ant
wortete der Gendarm feierlich aber Sie ſehen ſo vergnügt
aus als ob heute Montag wäre

Meine Kinder Deine Kinder Unſere Kinder Die kürzlich
verſtorbene Klavierkünſtlerin Tereſa Carren o gab im Freundes
kreiſe gern dies und das aus ihren Eheſtandserlebniſſen zum
beſten Viermal verheiratet hatte ſie auf dieſem Gebiete begreif
licherweiſe reiche ter und beſonders geſtaltete ſich die Verbindung zweier ſo ſtarker Herſönli keiten wie Albert und die
Carreno in vieler Hinſicht merkwürdig und eigenartig Als vie
beiden ſich miteinander vermählten brachte jeder von ihnen aus
früheren Ehen ſchon Kinder mit und auch ihr eigener Liebesbundward mit Nachkommenſchaft gefeguet alſo daß c n Jugend
von teilweiſe etwas verwickelter Verwandtſcha im Hauſe
tummelte Und ſo geſchah es eines Tages als wieder einmal ein
lebhafter e zwiſchen der jungen Welt entbrannt war daß die große Künſtlerin ſich von ihrem Gatten mit

und Heimat in den Werken der Dichterin Zum Schluß
die Enthüllung von zwei Gedenktafeln an den beiden n

wehmütiger Anklage augerufen hörte Terefſa meive Kinder
cund deine Kinder hauen unſere Kinder

Reues von Grillparzers Ahnen Einen überaus wertvollen
Beitrag zur Grillparzerforſchung hat Dr Rudolf Payer von Thurv
im Verlag des Literariſchen Vereins in Wien veröffentlicht eine
wiſſenſchaftliche Unterſuchung über die Ahnen des großen öſter
reichiſchen Drawatikers Zum erſten Male Knd hier Akten und
Urkunden mitgeteilt die über die Vorfahren des Vaters und der
Mutter des Dichters Aufſchluß geben Max 25 daraus nach
dem Allgemeinen Litergturblatt daß urkundlich ſicher als Vor
fahren nachzuweiſende Grillparzer zum erſten Male im 17 Jahr
hundert im Bereich der Herrſchaft Bergheim in Oberösſterreich auf
tauchen Von dieſen betrieb Adam in Bergheim Pfarre Feld
kirchen neben der Landwirtſchaft vas Bindergewerbe und ver
erbte Haus Hof und Handwerk auf ſeinen ECohn Peter deſſen Sohn
Joſeph der Großvater des Dichters als Bindergeſelle nach Wien
auswanderte und dier 1755 als Beſtaudwirt im Lercherfelde
erſcheint Von den mütterlichen Borfahren des Dichters wird
Joſeph Sonnleiihner am Ausgang des 17 Jahrhunderts als Be
ſiger einer Schiffsmühle bei Wien gevaunt Deſfen Sohn
Johannes Michael iſt der Urgroßvater des Dichters

Die Brauxkohle als Oelquelle Der Wi z iſt es während
dieſes Krieges gelungen für manche Stoffe die uns infolge des
Zeitgeſchehens knavp wurden neue Quellen zu ersffnen Brennend
war dieſe Frage auch für die Oelgewirnung Daher wurden
von der Deutſchen Erdöl Aktiengeſellſchaft ſchon vor längerer Zeit
Verſuche unternommen um Oel aus Braunkohle zu gewinnen
und zwar mit ſo günſtigen Erfolg daß nun die Reuaxlagen der
Ge dazu dienen werden durch Berſchwelung von Braun
kohlenbriketts Heitgas Ammonſulfat und Braunkohlenteer zu
gewinnen Das Heizass ſoll vor allen in deu zur Verarbeitung
des Teers errichteten Raffinerien verwendet werden Aus r
verarbeiteten Teer kaun dann zunächſt Heisöl für die Marine
weiter Schmieröl und Paraffin und aus den Rückſtänden Koks ge
wonnen werden Dieſe Oelgewinnung aus Braunkohle die durch
die Errichtung der neuen Anlagen jetzt in großem Maßſtabe er
folat wird wie der Prometheus berichtet von der deutſchen



I Kriegswirtſchaft als ganz beſondeI rs wichtig betrachtet da8 Eſone e wanvhett dringende Hilfe durch neu lſene elen J Allgemeine Kalkpreiserhöhnn serhöhung Wie uns aus FaTrinkerqualen Arzt Und mitgeteilt wird werden zum 1 Juli ſä achtreiſenSee ne ne w e be e Für enhenen ich nicht das Waſſer ebenfalls in Kapfeln u le 0mmerreise koſten inſonderheit dar r 9t rigkeiten unter denen die Kalkfabriken eig u rngegenwärtig zu vrovn
e le n den Auſſchiee i ethaentatt un W W ſur dieCedet an v ein 200 3entner Ladung erhöht entatt um 80 an für Die e

eder Anfrage letzte Abonnementsqui dei 3 Tage Vor ih i j A Riebechſche Montagerrn W A Sie wenden ſich ttung beizufügen rigen v hrer Abreise in die Sommer beantragt wie ſchon et Witgcteit rer Gr hgorſteber zu Uebigau mit der i eageee der an e a e e sie die Ueberweisung unserer die Erböhung des Alktienkapitals um 10 iſt Wiatperſgmm r
Jhrer Art erwünſcht ſei indem Sie ihm erklä ichkei itung bei der Geschäftsstelle bewirk die dem Unternehmen aus der Transaktion ufli ßende ädieſen Fall hinzukommen geneigt erklären daß Sie für Si ewirken wenn in erſter Linie zum Erwerb v tion zufließenden Beträge
Vorausſetzung erfüllen würde gt ſeien wenn er die dafür nötige e Wert darauf legen dass in der Zustellung des Ausbau der beſtehenden Da

272 D Bren Da die Anſichten über die von Jhnen ne gen gen nen rrejnnneme Unterbrechung in wart vie e We ehe nie an
angeregte Frage geteilt ſfind empfehlen wir Jh ich di elntritt d t Die letzte Kapitalserhöhung um 6,5 Mill tdie Leitung derjenigen Schule zu wenden wei t Bitte h fand im Jahre 1912 ſtatt und diente mit 4,3 Mill Mark àSohn in Betracht kommt welche für Jhren Herrn Vor Sie sich dazu des nachstehenden i en net r Parajſin und Solarölfabrik Tr

t übernommen worden war t ten W Regſchaft die wie gemeldet für in r tunHandel Gewerbe und Verkehr SaaleZeitung hl teſte I ans Tee Tee ihr Dlotdende oon as Pras leb
aggonfabrik Joſ Rathgeber Akt Geſ in Mit 3 RheiniſchWeſtfäliſch i4 en es Kohlen ndikatbach Das Unternehmen deſſen Die mit Dre a Bezugs Abteilung 1910 1912 und 1914 vom Reinh Welfartchen R hie

i e el en un e e et V 1,12 Mill Mark Bei Abſchreibungen von 142 60 rnspr age im Geſamtbetrage von rund 10 Mill MarkMark verblieb ein Reingewinn von 342 on 142 900 138 290 ſ der Uebernahme der Aktien d Nill Mark können infolge terS Geſellſchaft iſt mit Aufträ 42 900 343 100 Mark Die S rechnet we en Der Hibernia durch den preußiſchen rin5 ſchaften v verſcheß en Eis weit Aber das laufende Ge Vor und Zuname r die derft Beſchluſſe des Aufſichts kräftG Deutſche Kaliwerke Bernterode J unter die Mitglieder des Synditoes Setertt reden We Wie welda r erklärte die Direktion daß die Keicheegleene den n ne den Sabren en 7Rufe nach einem Kali M micht F ſt i n 1915 zurückgeſtellten Beträge für Ausf i i chreder Ueberſtürzung aller r 7 en werde Bei Stand oder B falls zu hoch geweſen Der v reren W Anrr eben re
Platze daß die Beteiligten zurzeit auf die Gefahr Weihe d ſengeſere v Sonehr r du
ar am nen drohe iſen gießerei Sa er gemacht werden Die Dividende wurde auf 5 Prozent Geſ eſſen arpt m e 7 in Velbert Bei dert Zwickauer Maſchinenfabrik G in Zwick e ſchäftsjahr eine weitere Steigerung des r r Geh gewinn des Geſchäftsjahres 1915/16 beträgt 2 Der Roh Nohnung in Halle Erhöhung der im Vorjahre von 4 auf 5 Prozent geſtie Wudnr382 982 i V 1041 285 Mark Nach 5 aut Geſchäftsbericht dende zu erwarten ſteht zumal die Geſellſchaft a Divi ſenn Vornahme der Abſchreibungen von 315 i Eis 55 en und ſchäftigt iſt e ft auch ferner gut be Arti
n We 000 Mark für Anleihetilgung ue da g 55 n eerno neneKieſtelln an die Beamten und Arbeiterunterſtützungskaſſe und Nachsendung nach Waſſerſtände Ame
ſtellung von 80 000 Mark für den Uebergang zur Fri bede nie ber unter Null onarveit ergibt ſich zusüglich des Vortrags ein weewvinn vor wewweee d
t 843 Mark Hieraus ſollen wie bereits mitgeteilt e Fall Wuchs0 n vie n die Vorzugaktien und 5 Proz Vange jriige Rore Hberpegel 28 Juni ee rtei nschrift 2,06Mark der geſetzlichen Rücklage zu ar wer und 15 000 10 000 Strasse Gasthot Unterpegel 24 72792 4tand verichtet ſind beide Werke a n werden Wie der Vor usw Weißenfels Oberpegei 3 S 4trägen reichlich verſehe auf lange Zeit hinaus mit Auf e Unterpegel 005 F 46 Diee e le en u e Ken e lwarten aünſtiges Ergebnis zu er Von wann ab Reee 1 t abſtaS Verbandsverlängerung in Bernburg 0,82 12 I kamndem Verband deutſcher h r Zwiſchen 2 Calbe n i 42 e kaniſverein deutſcher Tapetenhändler deren ſeit langen S Sup erpege 10 08 6,061 2 volle

e en t e e ſ nn der ind le 3mimmigteiten in der eher erege eat ſind Halliſcher Wetterbericht mer
t r r m Skontos von Soll die Zeit 25 Juni Steſte eine Durchbrechung des V rikanten entgegen ihrem Pro alle u ung in 9 Uhr abends 7 Uhr morgens
erein beruft nun Vertragsverhältniſſes Der Haurt welleregellelert werdennan um v er Nnemn v eine außerordentliche Generalver e ert werdene Barometer Millimeter d 759 0 758 1drher Belhaong n wrſhaſſon Dleeden e her Vavt c zu 170Lanterverband mit daß vo derhant weitere rer l e er es Serhöhungen nicht bevorſtehen Die P i Preis Besondere Wünsche Maximum der Temperatur am 25 Juni 23 2 SO 1 tKriegsbeginn um etwa 100 Prozent geſtiegen v find ſeit Minimum in der Nacht vom 25 Jum zum 70 Kunt Polnhändler er um ſo mehr benachteiligt als ſi Die Tapeten Niederſchläge am 26 Juni 7 Uhr Rorgens e oet ſie geh s 3 volles Entgegenkommen Pewieſen ben Areifbandsendungen Uehberweisuvgen z herrnr, v m gu e ehauptung zu den neuen Preiſen auch nennens nach Deutschland und soweit postaſenstni B Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck7 el

e e e e e ne n net enereteeeenee endes Baugewerbes ſe e iſt bei dem Daniederliegen er g oder einen Teil desselben i u h eton Unterhaltungsblatt Ver bereiBetriebe ſüllgelegt r vwounnſtige Ein kat der Sabriten dat die woehentſien bie e e de Lehte Nachrichten a ter giee We

n 9 re z ns Natonek fürT wen ne re Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag en H t n
Mitteldeutsche Ppf I0 aAx Pe wivat B u m c Wie r g p Poststrasse 12e h en 5 e enAmkliche rkanntmachnng r ÄÜ ÄÜÜ Fernsprecher r 1382 1583 1092h Augen Bekanntmachung e eLLLLTDIſIZLLLILI nWir weiſen wiederholt dar i rauf hin d ü S niFeri Ferienverkehr egeling derenleen ess be ecrdigeen e n e Ah h

ienſonderzüge mit Fahrpreisermäßi n r teilige e e e mee Meiſter der deutſchen LyrikPlatzzahl lege dere wird Sonderzüge mit beſchrantter Bekanntmachun e H Virenur im r dieſe Züge werden Fahrkarten Es wird darauf hingewieſen d J 8 480 e e e tiſt mit Ferienreiſen surü Amuhalt en Nach Lage der Verhältniſſe Polizeiverordnung vom 25 J aß nach s 15 Ziffer 4 der en Preis gebunden 3 kart 2 W 50 Pf anſonenverkehr zu ten um Unzuträglichkeiten im Per weſen in Halle di 25 Juni 1907 über das Droſchken Fuhr Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Ge ſind
zu vermeiden Die Aufgab die Benutzung der Droſchke 52 lediglich nach der k ſichtspunkten ſonderrngunſten des Vaterlandes gehen allen T der Eiſenbahnen zu Leichen und von Perſonen die an n zur Beförderung von ein lückenlo nd er wie Gute e ler egre dietet oder

Halle den 20 Juni 1917 en anderen Wünſchen vor u r en r anſteckenden Krankheit in etwa Gedichten yriſchen Entwicklung von Klopftock bis neron ren

e den 1 Mai eu Königliche Eiſenbahndirektion S c Die Polizeiverwaltung Otto Hendel Verlag in Halle der Z owie

Jn u den tmenekttng Die Ueberſchüſſe a nnſenach r eo ttreeeee fühBekanntmachung v 1917 beim ſtädtiſchen Lei 21 März bis 23 Mä uhrumit verlau die Frof om 14 Juni w eim ſtädtiſchen Leih ärz 212e e e en e e Familien Nachrichtengerichtet worden iſt Die geſammel ernſammlung ein neuerten Pfänder Pfandnum 91 Berjetztenlten Kerne und Pfandſcheine i nummer von 52 141 bis 61 082 ich etgegengenommen e werden dort ent ſcheine in gelbem D 2 aegezahleo mler ſofort der Sammellohn z Verſteigerung frei ſowie die in der Gertrud Poplawskri x in
Steinobſtes 10 ges beträgt für das Kilogramm der Kerne des jährigen Präkluſivfriſt er ſind innerhalb der ein K skci
und Zitronenkerne 5 Pf u t t 15 Pf für Apfelſinen vom 19 April 1917 bis 18 April r o
zu erteichtern werden demnä e Abgabe der geſammelten Kerne bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückg e T Beriin Steglit o
zelnen Stadtteilen i e ch Sammelſtellen in den ein n uittung in Empfang zu nehme e r Pfandſcheine und Zoltz

Es iſt zu erw den e e in dieſer Zeit ni 2San i cht Heer d wang die kleine Mühe des ewordenen Siander Ueberſchüſſe und frei eW der letzten Tage ar der n bedauerliche Er des der Ortsarmenkaſſe llen dem Reſervefonds des Leihamts J V

u rne i
ne werſes auf die Straße vergeudet Weſen ehopens r glt er den 18 gvprtt M Leiden in ſah Sohied nach längerem dab

Halke am 20 Juni as Leihamt der Stadt Halle ang jähriger erster Markthelfer vom4 ni 1917 iſt e et v biekae en A 83 7 M für de
J m

Der Magfſtrak ſchaft Saizbeegwrr eh re v a 16 22 chendler demStadtb d e e Teilnehmer zu Zeſcherndorf n Kasetten Mappen und lose 2 Ad er 288 e der perſon i haftender Sgſelſhe ten J J im Alter von 49 Jahren eC äder find vom nä i Gewerk erin J Gro c ichen20 e Den e net und ſind die en Sitag den e er Japan Zoehblseh Steinstr 82 hohle a Weile o n r

17 t
Von leg Und Dongeretäga nachm 2on 1 Bis 8 Abe ab n e e ſie et Vhron vo Kner
e ne 77 mittag in Bilterterd d I redesten Dionste geleistet heut Alsnnabends mittags von 1 bis m erfeld dex 20 Juni 1917 Gute wollene Sein Andet zS Irr Herren 4 Ubr nachm Königliches Amtsgericht halt ein Andenken werde ich in Ehren anonntags von vormittags 7 bis 1 Uhr M ß d S on itmiktaas S ln e K ander Swher 9Mittwochs und S reitag nachm von 1 bis 9 Uhr abends karfen Ste in ſehr großer Auswahl wermann Niemeyer vomnd von 1 bis s Uhr an Sonntherge h Uhr abente mtdez Poſtkarten Rahmen i r z A m Felde WSalle den 26 Juni 1917 Zorn gende h e H Schnee Nachf iwiema Linpertsehe Buohhandlung d

e a d Gr SteinſtraßeDer M t Große 84 Max Niemeyer Verlag Dieagiſtrat J Zo0ehisch el vare



S c

w F l

e e

Vringt Euer Gold zur Goldeinkaufoſſeſe

mittels der r ä Poſtſendung derchweizeriſchen Geſandtſchaft befördert wor
ſei amtlich in Abrede Die Geſandtſchaft erklärt ihre

amtliche Kurierſendung habe niemals irgendwelche Brief
hie Geſandceſt ein Lnfnnen hieſer de deſent werben

vermiſchte Kriegsnachrichten
Die Schweiz entſchuldigt ſich

Wie die Voſſ Ztg berichtet habe der deutſche Ge
te in Bern Baron Romberg geſtern den Veſuch des

Miniſters Dunant empfangen der im Auftrage der Schweizer
Regierung das tiefſte Bedauern über die Genfer Ausſchrei
tungen ausſprach und zugleich eine ſtrenge Beſtrafung der
Uebeltäter in Ausſicht geſtellt hat

Hoffmann Grimm
Berlin 26 Juni Die engliſchen und franzöſiſchen Blät

ter ergehen ſich weiter in Kritiken gegen Hoffmann und
Hrimm Die deutſch ſchweizeriſchen Blätter wenden ſich
kräftig gegen den unverſchämten Ton Wie das B
meldet hätten ſich in Uznach 500 Vertreter der deutſch

r Geſellſchaften verſammelt um gegen die Aus
chreſtongen der Weſtſchweizer zu proteſtieren und die Hoff
kuncz auszufprechen daß manns politiſche Kraft ba
pieder dem Lande nutzbar gemacht werden würde

Unterſtützung für Jtalien
Nach dem Zür Tagesanz hat Frankreich Jtalien in

ſen letzten Wochen mehrere Fliegergeſchwader und ſchwere
Artillerie ſamt Mannſchaften geliefert Außerdem trafen
aus England mehrere neue ſchwere Batterien und aus
Amerika rieſige Minenwerfer und Lufttorpedos an der

onzofront ein woraus man auf neue Angriffe an der ita
eniſchen Front ſchließen dürfte

Japan in Südamerika
Die N Zür Ztg meldet von der italieniſchen Grenze

Hie Agenzia Americana hört aus Lima japaniſche Bank
leute und Reeder würden demnächſt Südamerika einen Beſuch
abſtatten um in Uebereinſtimmung mit den Handels
kammern neue Schiffahrtslinien zwiſchen den ſüdameri
kaniſchen und den japaniſchen Häfen einzurichten Japan
wolle in vollem Einverſtändnis mit dem Vierverband den
wirtſchaftlichen und Handelseinfluß Deutſchlands in Süd
gmerika ausſchalten

Deutſches Reich
Die polniſche Sprache im Religionsunterrichte

in den Oſtmarken

Berlin 25 Juni Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt
Polniſche Sprache im Religionsunterrichte

Wie wir erfahren hat der Kultusminiſter neuerdings
den Gebrauch der polniſchen Sprache im

eligionsunterrichte der Volksſchulen in der Pro
vinz Poſen eine Anordnung reffen welche ſeinen
bereits in einer Reihe von Ernzelfällen getroffenen Ent
ſcheidungen allgemeine Bedeutung verleiht Schon von Be
zinn des Krieges an hat die Unterrichtsverwaltung Wert
zarauf gelegt den Religionsunterricht in polniſcher Sprache
in den Schulen der Provinz Poſen da wieder herzuſtellen
wo er wegen Mangels an Polniſch ſprechenden Lehrern hatte
eingeſtellt und durch Religionsunterricht in deutſcher Sprache
erſetzt werden müſſen Außerdem wurden auch Anträge von
beteiligter Seite auf Zulaſſung der polniſchen Sprache im
Religionsunterrichte der Unterſtufe in mehreren Fällen be
rückſichtigt in denen ein größerer Deil der Schulanfänger
nicht genügende Vorkenntniſſe im Deutſchen beſitzt

Nunmehr ſoll auch ohne beſonderen Antrag der Be
teiligten überall da wo von den in die Schule eintretenden
Kindern ein Teil der deutſchen Sprache nicht ausreichend
mächtig iſt für dieſe Kinder auf der Unterſtufe Religions
unterricht in polniſcher Sprache eingeführt werden Wenn
an einer Schule Polniſch ſprechende Lehrer nicht vorhanden
ſind werden die Lehrer benachbarter Schulen oder ſoweit
oder ſolange das nicht möglich iſt geeignete Geiſtliche mit
der Erteilung des Religionsunterrichts ſlir die Polniſch
ſprechenden Kinder betraut werden Unter Berückſichtigung
der Zahl der Deutſch und der nur Polniſch ſprechenden Kinder
ſowie der verfügbaren Lehrkräfte haben die Regierungen
das Nähere in jedem Falle zu verfügen Bei der Durch
führung der an he werden Regierungen Schulaufſichts
beamte und Lehrer ſich von dem Grundſatze entgegenkom
mender Billigkeit leiten laſſen und die in einzelnen Fällen
ich etwa ergebenden Schwierigkeiten zu überwinden bemüht

zu

ClamMartinitz Gouverneur von
Montenegro

Wien 25 Juni Das Neue Wiener Tagblatt meldet
Der ſcheidende Miniſterpräſident Graf Clam Martinitz der
beabſichtigt in den militäriſchen Dienſt zurückzukehren und
vom Kaiſer zum Oberſten ernannt wurde iſt wie verlautet
für den Poſten des Generalgouverneurs in Montenegro mit
dem Sitze in Cetinje d

Wien 25 Juni Die morgige Wiener Zeitung ver
öffentlicht die auf den Kabinettswechſel bezüglichen kaiſer
lichen Handſchreiben

en Handſchreiben an den Grafen Clam Martinitz
autet

Gleichwohl Jch die Gründe voll würdigte die Sie be
ogen haben Jhr verantwortungsvolles Amt in Meinehande urückzulegen habe Jch Mich doch ſchwer und nur

nit auſeergem Bedauern entſchließen können Jhrem

ücktrittsanſuchen ſtattzugeben Jndem Sie hiermit
vom Amte Meines Miniſterpräſidenten in Gnaden ent

gedenke dankbar der ſelbſtloſen und patriotiſchen
pferwilligkeit mit welcher Sie Mir und dem Staate

unter beſonders z Verhältniſſen wertvollen
Dienſte geliehen re vornehme Geſtinnung Jhr

tiſches Empfinden und nicht minder Jhrevarmes pa

reichen Erfahrungen und Kenntniſſe hatten Mich ſeiner
eit bewogen Sie in den Rat Meiner Krone zu berufen5 Lande das höchſte Staatsamt beſſeren Handen nicht

änvertrauen zu können Jch muß es tief und aufrichtig
beklagen daß die politiſchen Verhältniſſe Jhre wertvolle
Mitarbeit nungen Mir und dem Staate entzogen haben
Der Fortdauer Meiner uneingeſchränkten Wertſchätzun
halten Sie ſich verſichert als deren äußeres Zeichen J

hnen taxfrei das Großkreuz meines StefansOrdens ver
r dem Handſchreiben an die anderen abtretenden

Minſſter ſpricht der Kaiſer ihnen ſeinen wärmſten Dank
und volle Anerkennung für ihre hingebungsvolle hervor
ragende Tätigkeit aus Auch ſie wurden mit Orden bedacht

Der Wirtſchaftsverband der Mittelmächte

Budapeſt 24 Juni Die Eröffnungsſitzung des deutſch
öſterreichiſchungariſchen Wirtſchaftsverbandes geſtaltete ſich
zu einer eindrucksvollen Kundgebung der Einheit der auch
im Wirtſchaftskampfe Schulter an Schulter kämpfenden Ver
treter der wirtſchaftlichen Vereinigungen der Mittelmächte
Nach Begrüßungsreden des Vorſitzenden Barons Beck
ungariſcher Regierungsvertreter und des Bürgermeiſters von
Budapeſt hielt Dr Streſemann einen Vortrag über
Uebergangswirtſchaft

Die drei Wirtſchaftsverbände Deutſchlands Oeſterreichs
und Ungarns die ſeit geſtern ihren Kongreß hier abhalten
werden wie der Korreſpondent der Telegraphen Union von
gut informierter Stelle erfährt folgenden Beſchluß faſſen

Jm Sinne der von den drei Wirtſchaftsvexbänden
wiederholt und einmütig gefaßten Beſchlüſſe betreffs eines
mitteleuropäiſchen Wirtſchaftsbündniſſes und einer ge
meinſamen Handels und Verkehrspolitik ſowie der
Rechtsannäherung erachten es die in Budapeſt ver
ſammelten Vertreter der drei Wirtſchaftsverbände als ge
boten daß die mitteleuropäiſchen Staaten auch die
wichtigſten Fragen der Uebergangswirt
ſchaft in Uebereinſtimmung und unter gegenſettiger
Förderung zur Löſung bringen Zur Erledigung dieſer
Angelegenheiten ſind die ſtaatlichen Stellen der Mittel
mächte berufen Sie ſollen daher ſtets im Einvernehmen
miteinander vorgehen und alle wichtigen Fragen der
Uebergangswirtſchaft nach gleichen Grundſätzen und mit
ſteter gegenſeitiger Unterſtützung löſen wobei prinzipiell
ein ſtaatliches Eingreifen nur dort erfolgen ſollte wo der
freie Unternehmungsgeiſt der der Hauptfaktor des Wieder
aufbaus der Wirtſchaft ſein muß zweifellos nicht hinreicht
oder die Förderung der wirtſchaftlich ſchwächeren Elemente
eine ergänzende ſtaatliche Vorſorge benötigt Dieſer Be
ſchlußantrag wurde bereits in der geſtrigen Vorkonferenz
genehmigt

T V Budapeſt 25 Juni Der Kongreß der deutſch
öſterreichiſchen Wirtſchaftsverbände ſetzte geſtern ſeine Be
ratungen fort

Lebhafte Zuſtimmung fanden von öſterreich ungariſcher
Seite die Ausführungen des Generaldirektors Hofrat Anton
Eber über die Verbeſſerung der öföſterreich
ungariſchen Valuta Hofrat Eber hält es für eine
der dringendſten Aufgaben unſere Währungen gegenſeitig
zu unterſtützen Während die Disparität gegenüber dem
neutralen Auslande als ein Opfer des Krieges hingenommen
werden muß empfindet man das Disagio gegenüber der
deutſchen Währung als Erniedrigung Dem muß ſchon des
halb dringend abgeholfen werden weil ſonſt die Beſtim
mungen eines Zollbündniſſes bei ſolchem Disagio illuſoriſch
werden Die Löſung dieſer Frage iſt ein Gebot waffen
brüderlicher Einigkeit

er Vizepräſident des Deutſchen Reichstags Geheimrat
Paaſche der den Vorſitz des Kongreſſes führte erklärte
daraufhin daß Deutſchland auch in dieſer Hinſicht ſeine

getan und ſogar in mancher Hinſicht Opfer gebracht
ätte

Die Abſonderung der Chriſtlich Sozialen vom deutſchen Block

Wien 25 Juni Die Korreſpondenz Auſtrig meldet
Der Klub der chriſtlich ſozialen Reichsratsabgevrdneten
Tirols beſchloß einhellig an der vom Deutſchen Nationalver
bande vorgeſchlagenen Vildung eines ſämtliche Abgeordnete
deutſcher Zunge umfaſſenden großen deutſchen Blocks aus
taktiſchen und programmatiſchen Gründen nicht teilzunehmen
Ebenſo einhellig ſprachen ſich ſämtliche Klubmitglieder dahin
aus daß alle ſtaatstreuen deutſchen bürgerlichen Abgeord
neten ſich zu gemeinſamer wirtſchaftlicher Arbeit im Parla
mente zuſammenſchließen ſollen

Der Kampf um die Macht in China
Der Wirrwarr im Reiche der Mitte wird augenſcheinlich

immer größer Richt nur beſteht eine unüberbrückbare Kluft
zwiſchen der Militär und Zivilgewalt ſondern auch zwi
ſchen den nördlichen und ſüdlichen Provinzen Damit nicht
genug ſind die einzelnen Gruppen auch wieder unter ſich ge
ſpalten je nachdem ihre Anhänger die Monarchie wiederher
ſtellen oder die Republik beibehalten wollen Unter den Re
publikanern gibt es wiederum Zerwürfniſſe über die Form
die die endgültige Verfaſſung Chinas erhalten ſoll Dazu
kommt natürlich der Streit um die Frage der Kriegserklä
rung an Deutſchland Wenn man aber meint daß wenig
ſtens unter den ausgeſprochenen Gegnern Deutſchlands Einig
keit herrſcht ſo irrt man ſich wieder Sie gruppieren ſich in
mindeſtens zwei feindliche Lager je nachdem ſie mehr Zu
neigung für Japan oder Amerika hegen

Als Anführer der Militärpartei tritt neuerdings Gene
ral Schangſun auf Er hat unter dem Vorwande dem Prä
ſidenten cine Leibwache zu liefern mehrere tauſend Mann
nach Peking geſchickt die den heiligen Tempel im Jnnern der
Stadt beſeten Rach einem Bericht der Londoner Times
nimmt man in Peking an daß General Schangſun die Man
dſchu Dynaſtie wiederherſtellen will Es iſt aber ganz ausge

en daß alle Befehlshaber chineſiſcher Truppen ſich einem
olchen Unternehmen anſchließen werden Die Bevölkerung
der Südprovinzen iſt nach wie vor leidenſchaftlich republi
kaniſch geſinnt ſie wird eher ihre Unabhängigkeit prokla
mieren ehe ſie ſich einer neuen chineſiſchen Monarchie unter
ordnete Mit dem Süden hält es aber Japan das ſchon um
die mit amerikaniſchem Gelde in China ins Leben gerufenen
Unternehmungen in Gefahr zu bringen h nur immer
fort Oel ins Feuer gießen läßt Es wartet bis Amerika die
e eg in Tokio händeringend bittet doch in China die

Au ab eines Schutzmannes zugunſten des amertkaniſchen
apitals zu übernehmen Dem wird es gern entſprechen

wenn Onkel Sam ihm den Preis gewähren will den es da
für fordern mag

KriegsWandervögel
Es wird immer noch gewandert Tro

ſchränkung und trotz Verpflegungsnöten
Sonntagmorgen im Bahnhofsviertel ſpazieren ge
r und Dirndlröcklein munter zu den en nach
Harz Elbtal Letzlinger Heide und Elm ſtreben Die Ruck
ſäcke ſind noch prall wie ehedem Rur die berußten Koch
geſchirre die ſonſt mehr prahlend als prangend obenauf ge
ſchnallt wurden fehlen meiſt Erſtes Kriegszeichen Denn
das Abkochen im Walde iſt vom böſen Generalkommando
verboten Und auf freiem Felde iſt derlei nur halb ſo
romantiſch Auch die Aluminiumkocher und Aluminium

Verkehrsein
er am früſicht du

becher ſind verſchwunden Zweites Kriegszeichen Der
Staat legte ſeine breite Beſchlagnahmehand darauf
Uebrigens waren die Kocher ſchon lange z geſtellt Es
ab ja keinen Spiritus mehr für ſie Sonſt freilich ſcheintſür den flüchtigen Beſchauer das Bild der Ausziehenden vor

der Zeit von 1914 zu liegen Unverändert die Zipfelmützen
und Lodenhüte Unverändert die Klampfen Lauten
ſagt der Uneingeweihte unverändert ihre grellbunte
Bänderzier Allenfalls daß ein paar Kriegsvivatbänder

per die friedlich gefühlvoll geſtickten A inde geraten

eilich die Geſichter haben ſich in dieſen drei ren
des merzes gewandelt Es ſind die alten Zupfgeigen
hansl Lieder aber andere Kehlen ſtimmen e an Die da
rüher nach Es es es und es oder n wir mar
chieren zum deutſchen Tor hinaus oder Hab mei Wag

vollg lade wanderten ſtehen und liegen draußen
ſind junge Neſtkücken aus dem großen Wandervogelneſt die
eute auf Landſtraße und Waldſteig pilgern Und in dieſem

chſel der Geſtalten in dieſer zeitgeborenen Wandlung der
Träger des ſo romantiſ utſchen und ſo
Wandervogelgedankens liegt das größte aller Kriegszeichen
die dieſen Sport berühren und bedrohen

Und den noch Es wird frohßgemut werter gewandert
Die beſinnliche Heiterkeit des naturgenießeriſchen Streben
ins Freie in die waldgeſchmückte Ebene in die granitzMene Berge hat uns der Streit der Völker no nicht
geraubt Jm Gegenteil unſere abenteuerfrohe Wanden
ugend empfindet die Beengungen und Erſchwerungen diedes Tag bringt als neue Reize Sie weiß daß ſie vorließ

nehmen muß mit dem was der Haushalt an Nahrungs
mitteln zurzeit für den Ruckſack bietet Was fehlt wird
vielleicht durch eine ganz kleine harmloſe Hamſterei er
gänzt Draußen auf einem Dörflein gibt s am Ende doch
noch ein paar Eier oder ein halbes Liter i vielleicht
auch ein Stücklein Fleiſch oder Wurſt aus dem Rauchfange
um die verſchmälerte Koſt aufzufriſchen

Und dann die lebendigen Spuren die der Krieg ſelbſt
ins entlegenſte Gehöft zeichnet Kriegsgefangene
Man ſtaunt über die Rothoſen die irgendwo an einem Zaun
ſonntäglich lungern man ſieht ein paar gelbbraune Ruſſen
auf einer Ackerwalze hocken und in den Feiertag träumen
Völkerkundliche Erlebniſſe von dieſer Art gab es früher nicht
Sie würzen die Wanderfahrt Und weiter Man lagert im
Walde Ohne Feuerchen natürlich ſo ſchwer es einen an
kommt Man ſchlägt das Zelt auf Die wunderſamen
warmen Frühfſommernächte locken zum Schlafe bei Mutter
Grün Das war früher eine harmloſe ärmerei derer

r Ereigniſſe ein glückſeliges Erwachen beim aller
rüheſten Morgenliede der Sänger in Baum und Buſch ein

Schwelgen in Sonnenaufgangsfarben und verſchleierten
Nebelſtimmungen war Se kann dazu allerlei kommen
das die Waldnacht zum Ereigniſſe umformt Die nächtliche
Stunde war ehedem allenfalls die Wachzeit bedenklichen Ge
ſindels Wo gibt es das jetzt Aber igeea auchhier Nicht allemal aber doch gelegentlich chleicht wohl
einer von den Gefangenen die auf ländlichen Gehöfteum dieſe Zeit weniger bewacht ſtnd um dieſe Stunden ſa

heimlich fort um eine meiſt ausſichtsloſe Flucht zu
wagen Einzeln und in Trupps traf man ſolche Flüchtlinge
oft genug in den Wäldern und Bergen Auch am Tage
Da öffnet ſich ein Kriegsamt für unſere jungen Wander
burſchen Die Augen auf Die Ohren geſpitzt Wenn irgend
wo verdächtige Geſtalten in Uniform oder in Zivil
geſehen werden Friſch drauf und dran Die Sprache verräi
fie faſt immer Und ſo ihr einen oder einige erwiſcht Zu
epackt Jetzt im Sommer iſt die Zeit dieſer Geſellen JmHötnter ſieht ſich s ſchlecht Wer einen faßt dient dem

Vaterlande Er erfüllt eine Pflicht Er ſchafft ſeiner
Wanderfahrt ein ſtarkes Erlebnis Und ſich ſelber dazu noch
eine Belohnung Auch das iſt Kriegshilfsdienſt Und a
das iſt eins der Zeichen des Krieges unter denen jetzt di
Wandervogelzunft ſteht Friſch auf B F

7 7Die Reiſezeit
läßt es geraten erſcheinen wieder darauf hin
zuweiſen daß Herrſchaften die längere Feit
in einem anderen Orte Wohnſitz nehmen

möglichſt drei Cage

vor ihrer Abreiſe
dem unterzeichneten Verlage die neue Anſchrift
aufgeben und Ueberweiſung des Blattes bean
tragen Es empfiehlt ſich dabei die genaue
hieſige Anſchrift ferner die genaue Anſchrift wohin
die Ueberweiſung gewünſcht wird und auch die

Mitteilung ob das Blatt in der Heimat an die
alte Anſchrift noch weiterlaufen oder die Beſtellung

zu Hauſe in der FHwiſchenzeit eingeſtellt werden
ſoll anzugeben Der unterzeichnete Verlag iſt dann

in der Lage die jeweiligs billigſte Verſendungs
art ob Streifbandoder Ueberweiſung auszuwählen

0 h
h h
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Walhalla meater
Abschieds Woche S

der Curt Hagen schen Operetten Gesellschaft
Letzte Vorstellung Sonnabend den 30 Juni

Stolze Thea
Operette in 3 Akten von Georg Okonkowskl

Musik von Max Gabriel
G Roasse 10 u 46 UhrSaalschloß Brauerel

Mittwoch den 27 Junti abends 8 Uhr

KORZER T
unter Mitwirkung des Konzertſängers Herrn Schreiber

Eintritt 35 Pf Karten gültig Militär frei
Fr Winkler

Hoerrl Lage Gr Erfolge i chron Krankh
R Zwoeiganst tägi 9 Mark

S

Anläßlich der im Auguſt d J ſtattfindenden Feier des

50 jährigen Bestehens
der Lehr und Erziehungsanstalt Gumperda Thöüringen

werden alle ehemaligen Schüler und Lehrer dringend gebeten ſofort
ihre Adreſſe einzuſenden an den Schriſtführer des Verbandes ehemaliger

der Rapelle
Görla ch

Gumperdaer

Carl Künke Hamburg Ferdinandſtraße 51

Alle
Haararbeiten

von 3 Mark an99

0 e Alle Erſatzteile in
größter Auswahl

Verſand nach Einſendg einer Haarprobe S

Hauben Retze
Stück 60 Dtzd 50 76

Kopfwäſcheg
mit Friſur von
Ankauf Damenhaar

kämmtem

Zopt Siebert
Halle Leipziger Str 33 u 79 I

Tichel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Brikett Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

O Heimfaty Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korb waren
e Leipzigerſtr 94 Tel 6198Auekunfteien

6eyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute3 Kellnerſtr Special Corſehabeit Veenh genmit Banse Tel 5297 Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795
e e e ſag Lederhandlung

e S 232 Noah F Gr Klausftr 7 D 1649Schlurick s
konzeſſ e Kur und k SBadeanſtalt 1888Hare a Hochſtr e ff Tel 2389

Behandlung innerer u nervöſer Leiden

Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Pach ungen Güſſe e 2e

ehe J Sh Kl Klausſtraße 14
am Warhkt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder HandWMaſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

e S e e s h zS beert n e nte Möbel Spiegel und Folster

c W S tra reie Zurkel Kl Steinſtr Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Zilderrahmen Fabrix eMitterſtraße 4 NähmaschinenJoh Wende Tel e auch Reparaturen
2ürstenwaren Singer o Rahm W

H Kunzemann 2 erſtraße 25 etpstgerrr SeiſprFernſprecher h kraß

See Optiker u optische
DlekKtu Licht u Kraftanl
eleuchtungsk Klingel u

Anl VUmänd all Gagc Pur oleumamp f Rlaktr

A d U ä5 t ruuz Berger T r
e

Eektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Teleghon

Blitzableiter und

Anstalten
K Kleemann Moritzzwinger

Schirme Stöcke Pfeifen

WS rennt e
Zeleuchtauugs körper

L Rissiaud r E Scekunkünzeler
Gegränder 1672 V Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Keilanstalt von A Meubauor
vorm brltannia Gr Ulrichstr II e pernr 865

281344

I

E Karras jun 4 2
Gebr A u H Lveſch Gr Ulrichſtr e

e
x

Alte Promenade IIa
eFöernruf 5738

winttiritrinmetinettmnimmmtunnnmumunnmmnmn

J In ehe lsonzoschladt

Militärisch authentischer Film

Aufgenommen von 14 Operateuren in den vordersten
Stellungen

e

ne eheJ e 5Eine

ſuchen für ſofort

uverig ſigen

La gerhalter

Pottel Broskowski
Halle Gr Ulrichſtraße 33

Wegelin Hübner
Maschinenfabrik und Eisengiesserei Akt Ges

e e 153

e Mehrere kräftige auch ältere

Arbeiter ſowie
e Monteureu Sohlosser

ſofort geſucht
Reinhardt Lindner Jngenieur

n 2

Geſucht
zum baldigen Antritt tüchtiges ſolides

S benden
welches ſervieren ausbeſſern etwas
ſchneidern und gut plätten kann keine
Glanzwäſche Nur ſolche mit guten
Zeugniſſen wollen ſich melden
Frau Kommerzienrat NIOIIe

Weißenfels a d
Haus Weidenmühle

n Aleinnd hen
für ruhigen Haushalt nach einer
weſtdeutſchen Stadt geſucht

Meldungen bei Prof Krüger
Henriettenſtr 21a

Einfache Stütze
ſ Stell im beſſ Haushalt Kenntn in

Koch Servier r vorh Off u
W 5020 a d Exed d Ztg erb

e S n e e e eSmngee un Modten

23 Jahr ſehr kinderlieb ſucht Stell

als einfaches Kinderfräulein u leichter
Hausarbeit aufs Land Off erbeten an
E Klemme Leipzig Li Schadowſtr 2 II

S e

ne e
t B tAas i Pale kaeee b

2uener vihr

Für unsere technischen Büros suchen wir sofort

geiüühte
eefehnerfunen

Wegelin Hübner
Maschinenfabrik und Eisengiesserei Akt es

Merseburger Strasse 153

vir je eine
Für unser Lohnbüro u für unser Materiallager suchen

Konforistin
Wegelin Hübner

Maseohbinentabrik und Eisengiessorei Akt Ges
Merseburger Strasse 153

Ein in der Rähe Wittekind gelegeness
als Ein oder Zweiſawilienhaus

verwendbares Haus enthaltend 12 einzeln heizbare Räume und reichliches
Nebengelaß mit ſchönem Obſtgarten iſt zu verkaufen Offerten erbeten unter

G

1 Etage ſofort oder
Näheres

I

Freilichtspiel Peissnitz 2

Mittwoch den 27 Juni T
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

S
z

FLNG
Mittwoch den 27 Juni 1917

abends s Uhr
MAUltar Roneert

ausgeführt von der

Kapelle des 3 Landsturm
inf Ers, Bat V 3

Leitung

Kapellmeiſter R Höning
Eintrittspreis 35 Pf

Dauerkarten ſind gültig

Ein Sommernaehtstraum

von W Shakespeare
2 S Donmnerstag Glaube u Heimat

Stadttheaternan
Schnürſenkel

100 lang pr Gr Stck Mk 22 50

10 25

80 19 50Einlegeſohien Stahiſchoner billig
franko r Nachnahme

Thalwifzer Lgipsis
Waſſerturmſtr 3

Aparte Waſch in Geidenſtoſee

für Bluſen und Kleider in allen Preislagen
CErepe de Chine Muſſelin Voile Crepe Schleierſtoff z

weiß beſtickte Stoffe ſowie halbfertige Roben

r

s In güiſhais i in an Leſer än 4

Lehende Gchleie
ſind wieder eingetroffen

Liefere auch nach auswärts

Friedrich Rrahmer
Fluß und Seefischhandlung

Fiſcherplan 3 Telephon 6205
Perhanf von Milchnegenl

Am Donnerstag den 28 d
vormittags 10 Uhr

findet ſeitens der Landwirtſchaftskammer in Halle
Saale Delitzſcherſtraße 20 ein Verkauf vonen aus der chweiz eingeführten Ziegen

ſtatt Die Abgabe erfolgt meiſtbietend gegen Barzahlung Für
den Transport hat der Käufer ſelbſt zu ſorgen

vie grosses Model
Kunſtſeidene geſtrickte Jacken

für Damen junge Mädchen und Kinder

Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen
Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel

empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielen modernenes ſeyes Farbe preiswert

I Sohnee Nacht
A F Ehermann

An a We Steinſtraße 84

d Nächſten Donnerstag den 28 d
h ſtehen wieder eine ganz große Auswahl

allerbeſte belgiſche däniſche

Holſteiner und Oldenburger
e e

8 2 x25 W Seee t t re
a

3

v x 3 v wene ga S Sin wen und wittelſehweren Schlage bei uns zum Verkauf

Wilh Stock i V Th Weinstein
Filiale Halle a Magdeburger Str 46

ch
Suche Pferdeſtall

Heuboden Wagenremiſe mit oder
ohne Wohnung Nähe Riebeckplatz zum

e e b gheſen 99 unter
an Haaſen VoglerG Halle s

Vermisohtes

Hoſenträger e
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Me e gegenſeltige Vergüti ung

ch Tierarztwitwe in einem aus73 l dem Lande betätigen
Kenntniſſe in der Landwiriſchaft und

Kleintierzucht vorhanden Angebote u
D 1003 an die Exped d Zeitung

m 500 M zahle

Guieſ Flü igel

erſtkl Fabrikat aus Privath
z kaufen geſ Angeb mit Preis
u V 2064 an Haasenstein Vogler
Akt Ges Halle erbeten 2

Fönigſtr 14
ſchaftl 423immer Wohnung mit

Küche Mädchenk Bad Jnnenkl uh reichl Zubehör für 700 M per ſofort
M oder 1 Okt zu vermieten

Friedrichſtr 80
e ndaſelbſt im Laden hnen wenn

r hre Hühnerl mittlere Wohnun ne9 Hornhaut nicht
neu venoviert mit Bad r r e SBalkon ſofort oder 1 Oktober zu verm

zu en Landwehrſtr 17 II e e a en m
nere e hreichl r für er 1n vermieten e Peſtfach n n n pB S 2557 an Rudolf Moſſe Halle

S

0
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